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Vorbeme rkunq

Der vorliegende Bericht enthäIt:

Eine zusammenfassende Übersicht über Anbau

und Ernte der Feldfrüchte (außer Zuckerrü-
ben und Runkelrüben) und des Grünlandes
r 985.

Die Berechnung des sechsjährigen Durch-
schnitts sowohl der Anbauflächen a1s auch
der Erntemengen, die aufgrund der 1979 vor-
genommenen Einschränkung des Erhebungsbe-
reiches der Bodennutzungshaupterhebung
seither nicht mehr möglich war, konnte
jetzt erstnrals wieder vorgenommen werden.

2. Eine zusammenfassende Übersicht der Gemüse-

ernte 1985, die Ergebnisse der zum 20. Ok-

tober durchgeführten endgüItigen Ernteschät-
zung bei den Dauer- und Spätgemüsearten
sowie Länderergebnisse für einige weitere
Gemüsearten.

3. Eine zusammenfassende Übersicht der Obst-
ernte 1985 wie auch die Ergebnisse der zum

30. oktober durchgeführten endgüItigen Ern-
teschätzung bei Kernobst, Pflaumen/Zwetschen
und Walnüssen.

Damit wird die Veröffentlichung der Ergebnisse
der Ernteberichterstattung für Obst und Gemüse

im Jahre 1985 abgeschlossen.

Eine Zusammenfassung der in dieser Berichts-
reihe erschienenen Einzelergebnisse wird -
nach Fruchtarten sowie nach Bundesländern auf-
gegliedert - im Jahresband der Fachserie 3,

Reihe 3 "Bodennutzung und pflanzliche Erzeu-
gung 1985", der im Frühjahr 1986 erscheint,
veröffentl icht.

E rläu!e5s49 der rrgel$see

Eeld! rtsb!e -.ue0 -§ sürland

Der cet re ideanbau ging gegen-

über dem Vorjahr geringfügig - um etwa 1 t -
zurück. Betroffen davon waren die Winterge-
treidearten, weil zum Zeitpunkt ihrer BesteI-
lung die Witterungsbedingungen außerordent-
lich ungünstig waren, so daß besonders bei
!'tintergerste ein Teil des vorgesehenen Kontin-
gents überhaupt nicht ausgesät werden konnte.

Die im Durchschnitt des Bundesgebietes ermit-
telten Hektarerträge $raren gut, Zwar erreich-
ten sie mit 53,1 dt nicht ganz die Rekordhöhe
des Vorjahres (- 0r9 t), doch übertrafen sie
das Sechsjahresmittel 1979/84 um 13,7 t recht
deutlich. Bei Sommergerste und Hafer wurden
Spitzenerträge erreicht.

Aus Anbauflächen und Hektarerträgen errech-
net sich eine Erntemenge für Getreide insge-
samt von 25,9 Mi1l. t. Davon entfallen
1'1,7 MiI1. t auf die Brotgetreidearten, rd.
13 Mi11. t auf Futter- und Industriegetreide
und 1,2 MilI. t auf Körnermais.

Die in diesem Jahr besonders starke Ausdeh-
nung des Anbaus der H ü I s e n f r ü c h t e

ist offenbar ein Zeichen dafür, daß immer

mehr Landwirte hier eine Möglichkeit sehen,
der kritischen Situation auf dem Getreidemarkt
zu begegnen. Mit rd. 34 000 ha erstreckte sich
die Gesamtfläche auf fast 18 000 ha (+ 107 t)
mehr als im vorigen Jahr und auf 21 000 ha
(+ 164 t) mehr als im Durchschnitt der Jahre
1979/84. Bei den beiden wichtigsten Arten er-
fuhr der Anbau der Ackerbohnen gegenüber dem

Vergleichsjahr eine Aush,eitung um nahezu

7 000 ha (+ 89 t) auf rd. 14 000 ha und der
Speiseerbsen und -bohnen um 500 ha (+ 2l t)
auf annähernd 3 000 ha. Da gleichzeitig auch
um I bzw. 21 t höhere Durchschnittserträge er-
zielt wurden, fiel die Ernte der Ackerbohnen
mit rd. 55 000 t um 28 000 t (+ 105 t) größer
als 1984 aus und übertrifft damit den langjäh-
rigen Durchschnitt um 37 000 t (+ 205 t), wäh-
rend bei Speiseerbsen und -bohnen mit rd.
I I 000 t das Vorjahresergebnis um reichlich
3 000 t (+ 46 t) und das langjährige um mehr

als 4 000 g (+ 70 t) übertroffen wurde.

Die Kartof f elernte 1985war
sehr gut. Die Anbauflächen blieben gegenüber
dem Vorjahr auf annähernd gleicher Höhe, wobei
die Frühkartoffelfläche zunahm und die F1ächen

der späten Sorten leicht rückläufig waren. Die
Hektarerträge lagen bemerkenswert hoch. Mit
358 dt,/ha waren sie um I t höher als die be-
reits guten Erträge des Vorjahres und übertra-
fen den Durchschnittswert 19'79/84 um 22 t. Aus

Anbauflächen und Hektarerträgen errechnet sich
eine Gesamterntemenge von 7,9 MiIl. t, davon

rd. 630 000 t Frühkartoffeln.

Der Anbauumfang der ö 1 t r ü c h t e
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oberen Grenze zu nähern. Das ergibt sich aus

der diesjährigen relativ geringen Ausdehnung

der Gesamtfläche um etwa 11 000 ha (+ 5 t)
im Vergleich zum vorigen Jahr, aber um ca.
83 000 53 (+ 46 t) gegenüber dem sechsjähri-
gen Durchschnitt auf rd. 266 000 ha. Auffal-
lend ist auch, daß der Anbau nicht imHauptan-
baugebiet Schleswig-Holstein, sondern vor
allem in Hessen und Bayern (jeweils + 13 t)
und in Niedersachsen (+ 11 t) zugenommen hat.
Der im Durchschnitt des Bundesgebietes ermit-
telte Hektarertrag übertraf sowohl das Vorjah-

resergebnis als auch das mehrjährige Mittel
um jeweils 15 t. Aufgrund der Anbauausweitung
und der Ertragssteigerung wurde zum vierten
MaI hintereinander eine Rekordernte einge-
bracht, die mit rd. 803 000 t um knapp
141 000 E (+ 21 t) über dem Ergebnis des ver-
gangenen Jahres und um etwa 325 000 t (+ 69 $)

über dem Durchschnitt der Jahre 1979/84 Iiegt.

Die Rauhf uttere rnte wirdin
Heuwert dargestellt, d.h. die von diesen FIä-
chen als Grüngut frisch verfütterten oder ab-

Von den Erntemengen wurde als Heu gehrorben

l{iesen und
Mähweiden
(einschI.

Grasanbau 1 ) )

Heuwe rbung

Jahr

Land

1979/84
1 981
1982 . .

16 170
16 729
16 207
l5 09s
15 '7 54
l5 044

55
55
54
53
s0

284
310
268
237
262
235

20 ,8
21 ,8
l9r5
19 ,4
19 r7
18, I

170
181
r58
124
140
128

58,2
59,5
58r3
55, 1

54 .1
53, I

15 715
16 238
15 782
14 734
15 352
t4 681

33r4
70,0
35r3
47 ,5

39 ,4
39 ,4
39 ,4
67 ,7

8r7
52,9
58, 7
55,7
45rg

575
1t

1 819
1 059

825
830

2 635
5 810

93

28 r7
47 .8
29,0
39r3
51 ,7
59 ,7
66 r2
6'l ,2
65.2

55 5
4

2
7
3
4

57, 3
I
9
4
9
9

1983

58
56
55

1984 . .
r985 ..

54
51

darunter (1985):
Schleswig-Holstein .
H ambu rg
Niedersachsen ......
Nordrhei n-West falen
Hessen
Rheinland-Pfalz .. . .
Baden-württemberg ..
Baye rn
Saar Iand

I ) Anbau auf dem Ackerlandi zum Abmähen oder
Abweiden.

Jahr

1 ) Anbau auf dem Ackerland;
Abweiden.

585
1l

1 822
1 055

827
851

2 719
7 046

96

28 rB
47 ,9
29 rO
39r3
49 rB
58,9
62,5
53,3
64 ,4

0
0
0
0
I
I

45
72

1

1,
31,
13,
18,
43,

9
0
3
5
1

13
39

153
2

AnteiI des ersten Schnitts an den Rauhfutterernten
(Nutzung bis Anfang Juli )

Rauh f utte re rnte

esen
Mähweiden
(einschI.

Schnitt

1970

1975

1980

1981

19 82

1983

1984

1985

31 644

30 447

28 680

29 678

29 3s6

27 575

29 5't 9

29 829

69,5
74,3
69 ,0
58, 1

65 ,2
76rg

69 ,5
65, 5

2 298

1 8sl
1 345

1 424

1 371

1 221

1 332

1 300

72 ra
73,8
75,6
71 ,0
66 ,3
82,2
71.1
71r4

730

509

327

305

27 1

226

259

241

72r2
71 .7
76,9
72,0
70r0
81 ,2
72rO

71 ,7

28 616

28 087

27 008

27 747

27 715

26 128

27 988

28 288

69 12

74 r4
58r6
67 ,9
65,1
7 6.5
69 r5
65 r2

insgesamt
KIee, Kleegras

und
KIee-Lu ze rne-

Gemisch

Luze rne

1000t $ 1000r 000 t t 1000t

1 ns-
gesamt

1

Schnitt
Lu ze rne

zo-
SchnittS I

€€r ee9 ras

ztJ-
ammen

und
KIee-Luze rne-

2l.J-
sammen

1000t t r000t t t000t t 1000t

zum Abmähen oder
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geweideten Mengen werden im VerhäItnis 4 : I

auf Heu umgerechnet. - Die Gesamtfläche betrug
rd.3,67 l,tiII. ha, d.h. etwa 31 000 ha (- 1t)
weniger als 1984 bzw. fast 84 000 ha (- 2 t)
weniger als im langjährigen Durchschnitt.
Nachdem die Wachstumsbedingungen für das Grün-
Iand im Frühjahr nicht so gut rdaren, wurden
mit dem ersten Schnitt verhäItnismäßig gerin-
ge Anteile an den Rauhfutterernten erreicht.
Auch die Heuernte Iieß sowohl quantitativ als
auch qualitativ meist sehr zu wünschen übrig.
Da der Nachwuchs im Verlauf des Sommers je-
doch zufriedenstellend war, wurde insgesamt
eine durchschnittliche Rauhfutterernte von

rd.30,0 llill. t erzielt, die um'l t gröBer
als im vorigen Jahr und um annähernd 3 $ grö-
ßer als 1919/84 ausfiel.

Die Bedeutung von G r ü n.- und S i I o -
m a i s als wichtigste Futterpflanze mit
einem Anteil von inzwischen 76 t an der Acker-
futterfläche nimmt immer noch zu. Mit insge-
samt rd. 932 000 ha erstreckte sich sein Anbau

in diesem Jahr auf eine um 62 000 ha (+ 7 t)
größere Fläche als 1984. Im Verhältnis zum

Durchschnitt der Jahre 1979/84 vergrößerte
sich der Anbauumfang um 175 000 ha (+ 23 t).
Gegenüber dem Vorjahr ist ein Ertragsanstieg
um 9 t und im Vergleich zu 1979/84 ein solcher
um 4 t zu verzeichnen. Die Erntemenge von rd.
44,39 }ti11. t übertrifft das Vorjahresergebnis
um 5,47 UiII. t (+ l7 t) und fällt um 9,84
Mill. t (+ 29 t) größer aus als im sechsjäh-
rigen Durchschnitt.

9eEtce

In der Berichtszeit vorn 21. September bis
20. Oktober 1985 fielen in den nördlichen An-
baugebieten bei normalen Temperaturen überwie-
gend ausreichend Niederschläge, während es in
der li{itte und im Süden des Bundesgebietes
vielfach zu warm und zu trocken für die Jah-
reszeit war.

Da die Wachstumsbedingungen für das Spätgemüse

in diesem Jahr allgemein jedoch etwas günsti-
ger als 1984 waren, wurden hier durchweg hö-
here Hektarerträge als im vorigen Jahr erzielt,
die gleichzeitig auch die im sechsjährigen
Durchschnitt ermittelten t{erte übersteigen. Im

einzelnen ergaben sich nach den Ergebnissen
der endgüItigen E r n t e s ch ät z u n g

folgende Ertragssteigerungen gegenüber dem

Vorjahr und - mit Ausnahme von Chinakohl und

Roten Rüben - dem Durchschnitt der Jahre 1979/
84 (in Klammern): Dauerweißkohl 4 t (5 t),
Dauerrotkohl 9 t (8 t), Dauerwirsing 6 t (4 t),
Grünkohl 16 t (19 t), Rosenkohl l2 t (19 t),
Irrittelfrüher und Spätblumenkohl I $ (0 t),
Chinakohl 7 t, Spätkohlrabi l0 t (9 t), Herbst-
spinat 5 t (3 t), Späte üöhren 8 t (13 t), Spä-
te Karotten 15 t (22 l), Rote Rüben 2 S, SeI-
Ierie 9 t (8 t), Porree l0 t (14 t) und Toma-

ten 44 t (7 t).

Nachdem auch der Anbau dieser Arten - mit Aus-
nahme von Rosenkohl, Porree und Tomaten - zu-
mindest gegenüber dem Vergleichsjahr zum TeiI
erheblicir ausgedehnt worden war, wurden über-
wiegend wesentlich größere E r n t e m e n -
9 e n als 1984 und im Iangjährigen Durch-
schnitt (in Klammern) erzielt und zwar bei
Dauerweißkohl um 9 t (21 t), bei Dauerrotkohl
um jeweils 37 t, bei Dauerwirsing um je 8 t,
bei Grünkoh1 um 69 t (52 t), bei Rosenkohl um

7 \ (- 5 t), bei lt{ittelf rühem und Spätblumen-
kohl um 6 t (- 8 t), bei Chinakohl um 37 t,
bei Spätkohlrabi um 18 t (24 t), bei Herbst-
spinat um 10 t (5 t ), bei Späten l,löhren um

17 t (38 t), bei Späten Karotten um 24 t (5 t),
bei Roten Rüben um 18 t, bei Sellerie um 24 t
(27 lr, bei Porree um - 1 t (10 t) und bei
Tomaten um 14 t (- 31 t).

Die G e s a m t e r n t e der wichtigeren
Gemüsearten auf dem Freiland fiel mit rd. 13,21
MiII. dt um etwa 1,55 üi11. dt (+ 13,3 t) grö-
ßer a1s im vorigen Jahr aus. Ein Vergleich mit
dem sechsjährigen Durchschnitt ist nicht mög-
Iich, da Chinakohl, Rote Rüben und Speisezwie-
beln in den repräsentativen Gemüseanbauerhe-
bungen der vergangenen Jahre auf Bundesebene

noch nicht. erfaßt wurden. Gegenüber dem Ver-
gleichsjahr wurden in erster Linie mehr Grün-
kohl (+ 69 t), Einlege- und SchäIgurken (+ 59
bzw. 35 t), Frühe und Späte Karotten (+ 45 bzw.
24 ll, Herbst- und Dauerrotkohl (+ 38 bzw.
37 t), Herbstwirsing (+ 38 t), Chinakohl
(+ 37 t), Sellerie l+ 24 l), Speisezwiebeln
(+ 21 l) und Spargel (+ t9 t) geerntet. Dage-
gen wurde vor a1lem beim Frühjahrsspinat eine
besonders kleine Ernte (- 21 S) erzielt.

Die Ergebnisse der Gemüseernte u n t e r
G I a s liegen noch nicht vor. Sie werden in
dem eingangs erwähnten Jahresband veröffent-
Iicht.

-5-
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Die letzten Ertragschätzungen der diesjährigen
Obsternte wurden Ende Oktober für Kernobst,
Pflaumen und Zwetschen sowie Walnüsse durchge-
führt. Gegenüber der vorausgegangenen Schät-
zung von Ende August haben sich dabei für die
genannten Obstarten Veränderungen ergeben, die
auf das Gesamtergebnis bezogen eine Zunahme um

9 t ausmachen.

Die A p f e I ernte dieses Jahres beträgt
nach den jetzt vorliegenden endgüItigen Schät-
zungen insgesamt 1,4 MiIl. t. Das ist ein gu-
tes Fünfte1 weniger als die im Vorjahr notier-
te Menge. Gegenüber dem Durchschnitt der Jah-
re 19'19/84 entspricht dies einem Rückgang um

l8 t. Von der geschätzten Erntemenge stammen
016 MiIl. t oder rund 43 t aus dem Marktobst-
bau, bei dem gegenüber dem Vorjahr insgesamt
gesehen nur ein geringer Ertragsrückgang fest-
zustellen ist (- 2 t). Dagegen weist der "Üb-
rige Anbau" eine Ergebnisminderung um fast
32 t auf. Bemerkenswert ist dabei der erheb-
Iiche Unterschied in den Veränderungsquoten
zwischen dem Norden und dem Süden des Bundes-
gebietes.

Die Ernte an B i r n e n insgesamt wird
nach Abschluß der Schätzungen auf 335 000 t
beziffert. Mit diesem Ergebnis liegt die Ernte
um ein Viertel niedriger a1s die sehr reich-
liche des Jahres 1984 und auch deutlich
(- 16 t) unter dem sechsjährigen Durchschnitt.

Der Anteil der Marktproduktion an der Gesamt-
ernte beträgt hier nur 28 000 t oder 8 t. Wie
bei den ÄpfeIn ist auch bei dieser Obstart ein
ähnliches Nord-Süd-GefäIle bezüg1ich der Ver-
änderungsraten zum Vorjahr festzustellen.

Für Pflaumen und Zwetschen
wurde eine Erntemenge von rund 448 000 t ermit-
telt. Das ist fast die gleiche Menge wie 1984
(- 0,4 t), während im Vergleich zum sechsjäh-
rigen Durchschnitt eine Steigerung um l0 t
festzustellen ist. Der überwiegende TeiI die-
ser Obstart wird - wie auch bei Birnen - im
Bereich des "Übrigen Anbaus" produziert. Nur
5 t der diesjährigen Ernte stammt aus dem

Marktobstbau.

Die Ernte an l{ a 1 n ü s s e n ist mit
7 000 t relativ klein ausgefallen. Dies dürfte
im wesentlichen auf die Fo19en des harten Win-
ters zurückzuführen sein. Gegenüber dem Vor-
jahr weisen die Schätzungen einen Minderertrag
um 38 t aus, gegenüber dem mehrjährigen Durch-
schnitt sind es 32 t weniger.

Die diesjährige O b s t e r n t e insge-
samt (ohne Strauchbeerenobst) hat mit 2,5 MilI.
t - ähnlich wie 1983 - nur eine vergleichswei-
se mäßige Höhe erreicht, was eigentlich nach
den starken Frostperioden des vergangenen Win-
ters kaum anders zu erwarten genesen ist. Ge-
genüber dem Ergebnis 1984 liegt das diesjäh-
rige immerhin um 18 B zurück, und auch der
Vergleich mit dem Durchschnitt 1979/84 zei,gt
einen beachtlichen Rückgang an (- 12 t).

-6-



Hek tarertragAnbaufl äche

1984 I 985 t979/84 1984r979/84 1984 1985 t979/84

1 000 ha dt

I Felclfrüchte und GrünLand

1. I EndgüItige Ernte im Bundesgebiet

Ernternenge

Fruc htart 1985

Getreide insgesamt 5 los,o 4 940.8 4 884,4 46,7 53,6 53,1 23 818,3 26 488,9 2s 914'5

Brotgetrei de 2 t29,0 2 084,7 2 O6L,7 50,0 58,6 57,0 l0 647,0 L? 206,0 lL 74?,4

l,le i zen t0 2?3,3
9 796,9

426,4

I 930,8

5?,0

Roggen 42,8

I'li ntennenggetrei de . . . 45,1

62
63
52

6
I
4

6
5
0

730
012
718

8
I

9 865,9
9 422,t

443 ,8
I,li nterwei zen
Sommenve i ze n

Futter- und Industrie-
get re i de

Gerste.
l,Ii ntergerste
Sommrgerste

Hafer

Sommermenggetreide . .. .. ..

Körnenna i s

Spei seerbsen und -bohnen . ..

Ackerbohnen

Kartoffel n
frühe .
mittel frühe und späte . . .. ..

Zuckerrüben .

Runkel rüben .

öl früchte . ..

2 016,0
1 r89,6

826,4

2 006,0
1 337,4

668, 6

1 949,3
1 189,2

760, I

51,3
56, 3
41 ,1

49,7
53 ,4
43, 9

555 ,0

113 ,6

181 ,6

40,?

37 ,?

60, 8

48,1

43, 5

67 ,l

634,2 I 623,7
552,8 I 537,0
8l,4 85,8

294
246
298

53
54
45

45
49
37

60,8
61,3
51, I

5
3
8

0
9
8

,4 1

,7 1

,7

632
475
156

2 830,3 Z 674,6 2 64L,7 43,4 49,6 49,1 12 294,8

481 ,4

15,2

663,3

151,1

145,6

2,2

408,2

135, 2

439,4

11,0

405 ,5

110,6

254,L

245,7

8,5

158,4

29,9

Lt?,7

2 4L3,2

990 ,9

425,8

12,2

583 ,9

108 ,4

181,0

2,9

14,2

403,1

102,0

?65,6

?56,3

9,3

153 ,4

28,0

I05 ,2

2 389,0

ggg,z

38,5

41 ,6

28,8

33,0

493,8

980 ,4

26,L

26,4

20, 3

82,2

84, 5

80,3

75,5

80,6

43,9

47 ,2

45,2

41 ,0

57,0

31 ,0

35,8

494,7

984,?

26,0

26,2

21,4

1 853,2

63,2

I 821,4

55,1

12 968,3

2 806,5

471,4

I 203,8

10,8

55, I

802,8

781,9

20,9

I 299,8

?40,9

924,1

18 768,9

I 595,2

? 669,5

s61 ,2

876, 5

13 256,5

10 284,0
7 532,9
2 75L,1

2 506,9

455, 6

I 026,4

9 690,5
6 351,1
3 339,4

9 064,1
5 939,0
3 125,1

4
6
7

272
539
73?

!,li nterraps
Somnnrraps

Sormerrüb sen .....

t82,4

t7 4,L

8,4

37,5

38,7

30,2

30, 5

22,5

81,2

84,7

86 ,0

87 ,8

78,6

86,1

475,7

6,3

18,0

20 154,8

13 258,2

47 6,3

459,4

16,9

29 06?,7

I 360,9

291 ,6

820,7

18 563,7

I 025,9

34 545,7

20 060,0

10 884,1

661,8

643,8

18, 1

t 332,4

?58,7

983,3

L8 707,4

B ?97,3

5,5

2,4

7,5

714

26,9

164
s08
655

3
8
5

2?0
2t

198

5
7
9

243
20

22?

2t9,4
20,1

199, 3

331,5
268,4
337,9

358.0
287 ,9
365, 7

7 877,6
629,8

7 247,7

7

6

2
3
6

0
9
2

7

6

, l{inter- und

Rauhfutter insgesamtl)

Klee, KIeegras und Klee-
Luzerne-Gemisch 1) ....

Lr.""nel )

Grasanbau (zum Abmähen oder
Abweiden) 1) ....

oauerwi esenl )

l'lähwei denl )

Grünmais, silomais2)

I ) Hektarertrag
net (einschl

3 757 ,5 3 705,2 3 673,9 77,3 79,8 29 579,2 29 829,0

16s,5

34, 5

t02,2

2 459,0

996,2

84,1

86,5

87 ,2

77 ,5

83, 7

755,7 869,3 931,6 456,2 435,5

und Erntemenge in Heu berech-
Grünfutter- und t'leidenutzung ).

2) Hektarertrag und Erntemenge in Grünmasse.

-7 -

37 918,7 44 387,0



1 FeIdfrüchte
1.2 Endgültige Ernte

zusammen

nte-

Ge

Lfd.
Nr.

1l
12

13

14

1'l

18

19

20

e

1 Schleswig-Holstein

3 Hamburg

5 Niedersachsen

7 Nordrhein-Westfalen

9 Hessen

10

't 985

l9 84

1 985

1984

50, 3

62,5

54,2
55r9

52,7
53 r2

5'l ,4
58r9

372 140

3'11 502

4 153

4 258

1 117 527
1 142 662

771 5',t8

782 01 0

388 726

38'1 77 4

333 754

332 483

57r 040

57 4 4't0

't 292 650

1 312 873

30 771

30 565

4 884 414

4 940 823

2 244 907

2 322 539

22 583

23 785

5 629 788

5 715 322

4 235 117

4 442 360

2 050 387

2 064 325

1 508 150

1 682 908

2 974 599

2 936 925

5 999 989

7 151 538

1 38 594

139 222

173 ',t 45

171 124

1 295 627

1 338 534

11 035

11 372

2 359 509

2 478 469

1 '707 902

1 747 153

988 634

996 243

733 057

828 844

1 308 854

1 361 265

3 262 047

3 373 521

59 390

62 511

11 742 398

12 206 048

1 95 804

204 295

1 924

2 269

459 579

467 589

291 055

281 324

66,2
55r5

51r6
53, 0

2

4

6

8

1 985

19 84

1 98s

r984

1 985

1984

1985

1 984

l98s
19 84

1 985

1 984

50r4
50, 0

54 r9
55rg

58 ,7
62.'l

57 ,1
58,2

Rhei nl and-Pfal z

Baden-Württembe rg

48,2
50r5

52 r2
51r 3

138 254

1 44 357

236 595

240 401

551 497

559 1 73

12 563
"12 795

53 r 0

57 ,4

1 5 Bayern
16

54 ,2
54,5

45 ,1
45 ,4

53,1
53,6

55,3
56 ,6

59, 1

50,3

47 ,3
48r9

57 r0
58r5

Saarland 1 985

1 984

Bunde sgebiet 1 ) 1985

1 984

25 914 499 2 061 746
26 488 945 2 084 556

21 5 104 987 46,7 23 818 340 2 129 007 50,0 10 647 010

in sg e samt
( einschl . Körnermais )

Anbau-
f1äche

Ertrag
ie ha

Ernte-
menge

Anbau-
fIäche

ra9
ha"le

Ert
Land Jahr

ha dr t ha dt

1) Einschl. Bremen und BerIin.

1979/84

-8-



zenrweWi nte rwe i ze n
Ertr aq
ie ha

Ernte-
menge

Ernte-
menqe

Anbau-
fl äche

Anbau-
f l- äche

Ertrag
je ha

Er t rag
ie ha

Er nte -
menge

dr tdr t hat hadt

und Grünland
(ohne Rüben) nach Ländern

t re ide
re

zusErmmen
u-

f

e
zen

74r'l
73,5

58,2
60,'l

62,1
66,5

Lfd.
Nr.

145 798

152 057

2'i,9 991

282 682

235 370

223 587

1 4',I 655

136 418

I 05 875
't t4 225

218 578

222 429

487 634

49J 798

6 122

7 005

't 623 731

1 634 207

1 081 80r

1 1t2 121

't 518 513

1 599 088

1 454 637

1 47.1 122

850 1 49

837 r 16

s92 443

682 953

1 231 055

1 279 629

2 984 222

3 085 404

32 169

36 875

9 855 885

10 223 297

ltz 549

149 '1 19

265 143

266 879

226 099

216 294

136 515

132 495

205 012

210 174

4s3 399

458 774

5 515

6 401

1 s35 960

1 552 818

1 01 128

I 10 151

55r9
50, 1

r 064 984

I 100 435

7 830

10 049

1 543 928

I 518 888

1 417 415
't 438 571

824 68'l

8r 3 s25

565 508

662 118

1 162 828

1 215 646

2 802 913

2 900 828

29 555

34 201

9 422 106

9 796 8'7'7

65 ,8
66,'l

57 ,8
50r l

'14,2

73,1

52,2
66, 1

60,0
61 ,4

51,8
49,82 348

t4 848

r s 803

9 2't2

1 293

5 150

3 922

5 748

4 064

13 556

12 255

34 235

35 024

85 773

81 390

16 817

1l 585

74 585

80 200

47 222

38 551

25 462

23 591

26 935

20 77s

249
2

1 235

1 534

I 121

10 230

'l 178

I 498

66,5
6'l ,l

5'l
36

291

l8r
51 ,0
50,3

50 r 3

50,8

50r9
52,9

49 ,4
60 ,2

50,3
52,2

68 237

63 983

1 81 309

1 84 576

443 779

426 420

3

4

5

5

7

8

60,4
61 ,4

9

10

55,4
59,8

56,3
5'l ,5

46,9
51,1

1l
12

56,7
5'1 ,8

r3
14

51 ,2
62,5

61,8
63 ,2

53, 6

53 ,4

51,3
63, I

53,0
52 ,7

15

16

52,5
52r6

60 ,8
62,6

607

604

43 ,1
44,3

2 614

2 6'ts

1'l
't I

51r 1

52, 4

19

20

1 632 389 53,5 8 730 553 1 475 69'1 54,3 I 012 s4l 156 692 45'8

-9-
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e re

1 Feldfrüchte
1.2 EndgüItige Ernte

Ge

wi ntermenggetreide
rnte-

e

Lfd .
Nr.

10

2

I Schleswig-Holstein

3 Hamburg

5 Niedersachsen

7 Nordrhein-Westfalen

9 Hessenl )

1985

1984

43, 5

46,6

1985

l9 84

1 985

1984

1 985

l9 84

50 005

52 229

589

723

17't 568

1 83 284

53 424

54 558

31 48',1

34 705

42,8
43,4

213 826

226 413

4

42,3
42r8

2 914

3 09,| 12 42,',1 51

6

29 066

29 190

16 403

16 017

50 137

62 207

6 152

5 559

425 't92

439 449

742 412

772 542

232 555

254 069

1 38 485

159 127

70 369
'72 557

260 456

271 101

25 881

24 996

1 821 3'19

1 930 783

2 312

942

41 ,8
42.2

42 r9
45r3

43 ,3
43,9

42.1

44 r2

42,8
43 ,9

2 020

1 623

42,0
42r1

4'l ,4
50,4

45,6
47 ,4

46,3
48,8

I 484

5 839

9 817

4 3'18

2 261

3 169

10 710

15 962

1985

1984

44r0
45,9

l1
12

13

14

't 5

16

1't

18

19

20

r 985

19 84

Rhei nI and-Pfal z

Baden-Wü rttembe rg

Baye rn

Saar land

Bundesgebiet

45,0
48,5

130 797

141 513

42,5
46,5

1 985
't 984

1985

1 984

1 985

t984

1 985

1 984

1 614

1 955

46,0
46, 4

7 420

9 079

3 726

3 168

17 359

15 016

289

131

1 340

639

2l 12 223

1r 001

45 r"1

47 ,2
55 134

51 958

21 19'79/84 481 405 38,5 1 853 230 15 213 41,6 63 227

2) Einschl. Bremen und Berlin.

Roggen

Anbau-
fIäche

Ertrag
ie ha

Ernte-
menqe

Anbau-
fl äche

Ertrag
je ha

Land Jahr

ha att t ha dt

I ) Roggen einschl. wintermenggetreide.

-lo-



und Grünland
(ohne Rüben) nach Ländern

tre ide

zusammen

u-

t e e
Lfd.
Nr.

175 641

1 65 673

616 432

532 422

422 982

448 738

21o 662

21 1 4s9

't92 60s

r 85 200

305 354

304 573

596 952

704 977

2 641 667

2 67 4 58l

944 839

981 18s

2 995',177
3 011 378

2 152 195

2 393 278

1 02'7 229

1 034 081

857 569

836 725

1 458 0r3
1 415 380

3 439 58s

3 494 549

78 478

76 019

l2 958 308

13 255 488

142 797

1 43 197

1 550

I 529

7't6 886

855 083

2 203 968

2 325 394

t 713 9'13
'l 995 01 9

707 '150

750 055

635 434

633 20'7

951 771

955 01 4

2 642 194

2 701 558

45 9s9

46 9'7 6

9 690 485

10 283 987

I l0 595

129 895

280 89'7

344 913

2't7 882

3',r 9 730

103 901

108 259

48 656

5t 939

84 9s3

89 589

2'11 301

287 451

3 509

4 056

1 189 235

1 337 429

53,8
58,9

48,5
47 ,6

50,9
53,3

48,8
48,9

54,4
50, 4

48,5
48,2

56 ,9
62 ,5

53,9
57,5

50,9
52 ,5

629 175

81 I 844

1 428 642

1 810 793

l 50s 009

l 849 318

5s3 06s

5l 4 751

247 '156

292 572

442 945

481 810

1 518 500

1 641 920

17 791

20 970

5 351 077

7 532 898

2

2 205

1 938

51 ,4
52r3

11 331

10 143

51 ,1
53,5

8 016

a 17 4

1 157

t 202

6 234
6 912

3

4

5

6

7

I

454 737

482 848

327 375

3s8 876

141 629

142 106

1 38 420

133 783

200 805

197 849

s30 842

534 859

10 579

10 4't 4

1 949 349

2 005 03s

52,4
55,5

54,2
57 ,8

41,7
46,5

49 ,4
49,6

44,5
45 r2

49 ''l

50 r 0

52 ,8

46,0
47 ,3

41 ,4
48, 3

49,8
50, 5

53 ,2
56 ,8

50, 9

56,3

52,1
53,8

54, I
57 ,1

50,7
51 ,7

53r4
56,3

9

10

1l
12

t3

14

18 033

17 't10
43,5
42,9

44,0
44,9

15
't 5

1't

18

19

20

49,7
5l,349 ,6

2 830 337 43,4 12 294 84'1 2 016 005 45,0 9 064 097 I 189 591 49,9 5 939 008

_11 _.

Ge r ste
zusammen wi nte rq e rste

Ertrag
ie ha

Ernte-
menge

Anbau-
fl äche

E rtr ag
je ha

Ernte-
menge

Anbau-
f1 äche

Ernte-
menge

Ertrag
je ha

t1a dt t ha dt t ha dt

21



I FeIdfrüchte
1.2 Endgültige Ernte

Ge

Hafer
rLfd

Nr

2

1 Schleswig-Holstein ..

Hamburg

5 Niedersachsen . ..

7 Nordrhein-Westfalen

9 Hessen

10

1985

1 984

173 840

1 37 935

44,6
37 ,4

1985

1984

1 985

1984

1985

1984

1985

19 84

't 985

l9 84

1985

1984

1985

1984

1985

19 84

32 202

13 303

394

326

49 494

39 145

37 728

33 837

45 ,9
40, 0

45 ,2
38,7

44r3
42 ,8

147 7',t I

53 239

1 782

1 262

77s 326

51 5 501

208 964

145 70 I

1 54 685

135 314

388 678

340 635

31 952

22 870

655

395

1 3s 895

122 878

85 651

81 385

61 245

63 780

85 323

86 28s

129 846

128 201

6 271

6 003

583 935

s54 985

51,3
49 .7

49 ,9
47r1

154 042

113 550

3

4

50,5
48, 4

3 315

1 916

6

677 844

579 001

39s 879

353 79 1

294 342

261 434

1 83 359

170 613

4r9 704

373 096

27 003

24 042

2 805 4s3

2 505 891

42 r2
37 ,2

43 r9
43 ,7

46 ,2
44,7

1 985

1 984

41r0
40,0

49 ,2
43 ,2

46.5
41r 0

43,1
40 ,1

1l
12

13

14

15

16

't7

18

19

20

Rhei nl and-Pfal z

Baden-Wü rttembe r9

Baye rn

Saar Iand

Bundesgebiet

89 't64

8l 844

43, 3

4'l ,6
44 853

42 943

40 ,9
39 .7

lrs 853

1 08 250

253 54 1

241 408

508 826

473 204

1 123 694

1 0s9 548

29 168

26 005

3 339 408

2 751 089

49 ,3
48,2

639 751

6r8 313

7'.t70
5 418

40,7
40r5

2l 760 1 15

568 506

43 ,9
41 ,1

48r l
45,2

1979/84 826 4"t4 3'1 ,8 3 125 089 663 2'72 4O,2 2 659 5432'l

1 ) In Baden-Württemberg wurden bei der Errech-
nung der Erntemengen von Körnermais 1984 =I 463 ha und 1985 = 1 523 ha, die nichr

druschreif wurden, abgezogen und dem Grün-
mais, Silomais zugeschlagen. Beim Bundes-
ergebnis wurde dies berücksichtigt.

ste
ers

Anbau-
fläche

r a9
ha

Ert
ie

Ernte-
menge

Anbau-
fI äche

Ertrag
je ha

Land Jahr

ha dt t ha dt

-12-



und Grünland
(ohne Rüben) nach Ländern

treide

Somme rmengget re ide
u-

fI äche

25 800

25 696

9 956

I 4'l'l

5 788

5 573

9 332

I 474

t9 235

20 539

36 264

41 917

1 08 382

r 13 55r

43 ,9
39,'l

42 r5
40 ,'7

53

113 365

1 0s 983

42 343

34 468

25 137

22 582

37't't6
32 905

85 538

87 270

157 640

1 74 658

4 516

5 001

471 370

455 610

595

533

4I 5r6
42 551

s7 480

5 r 9s0

2 895

2 926

29 081

29 396

44 201

48 723

53,9
52,9

511

274

4 960

2 389

1 277

430

1 270

752

r r 95

833

14

s

Lfd.
Nr.

9

r0

lt
12

89 1

606

3 911

2 552

63,9

52 ,9

4 A41

2 820

't 49

91

38,'l
30,1

34

51

63,9
52,9

217

270

43 ,9
42 ,1

13 40,9

2

3

4

65,2
58r'l

62

729

l 216

657

383

279

2

2 870

2 375

40,8
36 ,4

265 102

225 475

375 020

301 929

34 524

34 001

17 534

t7 339

207 732

r 60 280

298 351

283 s58

826

692

1 203 '193

1 026 409

30r5
30, 1

189

2 196

5

5

7

8

43,4
40,5

4 918

5 191

70,2
65 ,5

325

186

39,3
23 ,1

342

248

37 ,1
30r 3

40r5
38,8

60r6
59,3

75,4
57 ,4

6'? ,5
58 r2

45 r 0

42 r5

43,5
4'l ,7

31 ,2
29,8

t3
14

373

183

32,4
26 ,3

1 209

481

15

l5

1 083

1 231

41 ,'l
40r5

1't 5

151

41 ,2
43,0

20 37 ,1
42,O

17

18

43,5
41,0

1 81 001

181 588

61 ,1
57 ,0

3'l .5
31r0

10 751

7 353

19

20

1 5r 060 3'l ,2 561 2O'7 145 543 60,8 875 483

-13-

Hü1 sen f rüchte

e
Kö rne rma i s

E rt rag
ie ha

Ernte-
menge

rn
mefI äcX",' I

rt ra9
eha

E rt rag
eha emen

rn

Speiseerbsen und -bohnen

au-
äche

a

2) Einschl. Bremen und BerIln.

2 196 28,8 6 320 21

clt tha clt ttctt



Lfd
Nr.

1 Feld früchte
1.2 EndgüItige Ernte

Kartof

zusammen

rnte-

1 Schleswig-Holstein

3 Hamburg

5 Niedersachsen . ..

7 Nordrhein-Westfalen

9 Hessen

1985

r 984

1985

1984

1 985

19 84

r 985

1 984

25

12

3 483

1 811

2 587

1 357

547

326

647

554

1 692

I 350

14 220

7 515

1 237

1 429

'l 3 485

6 859

11 238

5 275

2 556

2 054

5 215
4 003

55 057

26 895

4 545

5 087

'18 076

7',t t 35

18 290

16 946

9 707

10 537

15 499

17 391

80 927

8s 90r

220 046

219 384

390 ,7
358, 0

382,1
363,0

39'l ,5
360,3

386, 3

353, 3

31 3,9
293 ,2

291,7
297,9

38r7

37 ,9

43r4
38,9

30,8
29 ,7

307

3'17

40r 3

37,9

337,7
312,4

295 ,9
222 ,8

359,0
331,5

177 557

187 221

3 103 225

2 562 831

706 612

615 642

304 709

298 456

352 029

351 786

485 1s2

559 510

2 '132 929

2 683 229

13 700

1"t 228

7 877 s52
't 272 361

2

4

6

I

37 ,0
45, 0

93

54

19

47

726

1 706

10

1 985

1984

35r 3

27 ,3
1 931

890

1t
't2

Rhei nl and-Pfal z

Baden-wü rttembe rg

1 985

r984

1 985

1984

r 985

1 984

39,5
37 ,'l

12 495

1 1 810

't 3

14

't7

18

"t9

20

313,0
321,8

15 Bayern ...
16

4 887

1 678

19 157

6 158

39 ,2
36,7

Saar land

Bundesgebiet 1 )

43

48

3lr6
32,5

135

156

453

504

't 985

1 98{

1 985

1 984

38 ,7
35,8

21 5 465 33,0 18 035 243 511 29'4,2 7 164 2gg

HüIsenf rüchte

Acke rbohnen

Anbau-
fI äche

Ertrag
je ha

Ernte-
menqe

Anbau-
fläche

Ert r
'le

a9
ha

Land Jahr

ha dt t ha dt

1) Einschl. Bremen und Berlin.

't979/84

-14-



und Grünland
(ohne Rüben) nach Ländern

fel n

frühe

u-
f1 äche

285,9
249 ,9

297,3
2'16,9

Lfd.
Nr.

483

485

13 810

12 119

4 062

4 602

403, 1

380,5

404,8
373t4

406, 4

356 ,3

163 747

1'15't02

607

1 558

2 881 98s

2 354 109

90 9sl
90 762

34,'l
25 ,4

310'r 49

230 224 2

4

5

't 19

138

15

42

s55

559

33 9'75

30 53 r

18 6l 8

15 438

34 l I 1

34 576

56 780

s0 378

925

896

265 582

254 12',1

31,9
24,9

1'71s
1 642

3

4

7 158

6 867

96s

858

308,7
304,0

329 ,O

285,5

269 ,2
227 ,4

277,2

264,6

260,4
243,5

254,6
22'l ,4

232,1
184,9

287 ,9
268,4

221 240

208 722

92 745

6'7 802

25 9'19
't9 73'1

114 812

88 363

40 292

41 887

r l9 380

99 s84

629 843

539 51 s

70 908

64 269

28, 4

25 ,5

96 521

17'781

54 247

42 554

51 092

43 284

24 049

26 05'1

9s 971

92 176

5

5

2 819

2 375

15 472

14 571

8't42
9 659

8 353

I 47 1

396,8
375,0

318,8
288,3

284, O

3r1,0

6',t 3 857

547 840

278 710

278'119

237 217

263 423

444 860

517 723

2 613 549

2 s83 645

12 354

10 063

't 247 709

6 732 746

19 60?

18 s27

2'l ,'l
23,O

7

8

4 142

3 339

t 547

1 720

31 8.8
330,4

2'l ,4
26 ,3

24 r"1

22,3

30,2
26r0

13 9s2
"15 6'11

76 239

81 521

't 98 159

199 278

9

10

9 981

1t 276

24,1
23, 1

1l
12

28,'l
26 ,7

l3
't 4

4 688

4 380

21 878

20 106

342,8
316,9

305,0
228,2

355 ,7
337,9

29 ,3
29 rO

l5
16

155 s01

1 45 923

58

63

r 346

1 r6s
405

441

2 228

2 002

802 't63

651 848

17

18

t9
20

222 853 298,6 6 555 479 182 419 26,1 475 309

ö1 f rüchte

mittelfrühe
und späte zusammen

Ernte -
menqe

Anbau-
fl äche

Ertrag
ie ha

Ernte-
menge

Ert rag
je ha

Ernte-
menge

Anbau-
fl äche

Er tr ag
je ha

t ha dt tdr t ha dt

20 558 246,3 508 820

-15-
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Wi nte r raps

Anbau-
f I äche

Ertrag
ie ha

Ernte-
menqe

Anbau-
fläche

Ertrag
je ha

Land ilahr

ha dt t ha dt

1 FeIdfrüchte
1.2 EndgüItige Ernte

ö1 f rüchte

Lfd
Nr.

Sommerraps, winter-
und Sommerrübsen

e
t

1 Schleswig-Holstein

3 Hamburg

5 Niedersachsen

7 Nordrhein-Westfalen

9 Hessen

10

1 1 Rheinland-Pfalz
12

1 3 Baden-Württemberg
14

1 985

1984

1 98s

1984

1 985

1984

1 985

1981

1985

1984

1985

1 984

198s

I 984

I 985

1984

1 985

1 984

1 985

1984

90 293

90 433

548

6s0

32 894

29 375

18 432

17 580

18 433

15 962

9 342

10 718

32 280

32 503

53 222

47 524

750

750

2s6 272

245 663

34,2
25,4

28,7
25,7

27 r9
23 ,1

27 ,5
26 r5

24,3
23,2

28,5
27 ,1

308 802

229 539

94 309

75 384

51 4s0

40 822

50 691

42 299

22 't0s

24 841

91 998

88 148

1 s8 059

139 245

657

329

1 081

I 155

539

5s8

3 558

2 854

165

146

20 ,5
20 ,8

23 ,7
23,4

22 12

20,O

2 212

2 403

2 797

1 732

401

985

3 973

4 028

I 432

6 678

355

292

20 911

18 057

20,5
20 ,8

1 347

6852

4

6

8

32,1
25,O

1 759

1 625

20,5
20 ,8

16

17

8

8

r 175

847

23 ,8
20,4

185

476

21 ,7
20r7

21 ,O

21 ,8
1 344

1 216

1 83 1

2 0'13

21 ,7
19 ,4

15

16

17

18

't9

20

Baye rn 29,'l
29 ,3

Saar Iand 24 r5
22,8

30,5
26,2

1 862

1 710

Bundesgebiet2 ) 781 8s2
543 791

9 309

I 45't

22,5
2'l .4

21 1979/84 1'14 062 26,4

1) In Heu berechnet (einschl. Grünfutter- und

459 376 8 357 20,3

2) Einschl. Bremen und Berlin.
l{eidenutzung ) .

-16-
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Dauergrünland (ohne Weiden)
senzusammen

Ertrag
ie ha l)

Er nte-
menqe I )

Anbau-
fIäche

Ert rag
ie ha l)

E r nte-
menge 1 )

Anbau-
f1äche

Ert rag
ie ha l)

Er nte-
menge 1 )

dt tha dr t hadt t

und Grünland
(ohne Rüben) nach Ländern

insgesamt

u-
fL äche

2 033 812

2 155 s08

23 332

r9 750

6 283 022

6 289 513

2 '108 969

2 625 038

1 658 227

1 368 054

1 445 673

r 360 123

4 349 915

4 466 721

1t 132 510

11 100 300

148 519

150 142

29 829 008

29 5'19 220

203 262

202 480

663 854

658 93 8

334 389

341 024

215 9s7

214 38r

177 668

r 75 388

555 218

5s8 930

1 205 546

1 210 395

23 054

23 345

3 387 251

3 404 091

Rauhfutte r

92 ,1
90, 5

'75,5

'12 ,9

72 ,6
50, 0

75 ,5
72,2

7O ,2
'11 ,8

1 558 394

t'737 075

Lfd.
Nr.

245 005

249 219

83,0
85r 5

59,0
56,8

81 ,6
85,8

121

121

t11

612

79 r6
84,0

t8 429

t1 224

2 558 359

2 486 277

1 566 9't 1

I 286 804

'r 340 780

1 273 895

3 898 992

4 013 516

I 354

I 251

954 528

r 021 900

7 704

5 858

2 5r3 113

2 482 224

1 118 830

1 109 270

796 166

561 490

't21 255

721 1 3'7

3 509 809

3 603 518

9 028 644

I 993 842

92 605

91 155

2

3 952

3 48r

3 004

2 900

61 ,3
59 ,4

278 289

280 9'12

t45 950

156 292

122 299

120 490

99 075

10r 968

502 83 8

50s 806

56,9
54 ,9

76,1

71 ,0

65 ,1
54 ,9

'72 ,8
70,7

59r8
71 .2

60 ,4
60,2

3

4

5

6

7

8

680 507

592 296

350 794

357 425

228 322

225 756

r91 205

I 87 566

612 778

5',t 5 258

1 331 415

1 343 188

24 507

24 603

3 573 887

3 705 19s

92,3
90, 9

71,2
73r4

'12,6

50,6

71 ,0
72,5

5 1',I 2 103

6 050 737

90, 3

88, 3

r0
9

1l
12

'15 ,5
72,5

83,6
82,6

83 ,2
82,2

10 025 649 1 099 713

9 953 807 1 107 516

139 323

142 178

82 r'l
81 ,2

t5
l6

13

14

17

18

19

20

60, 5

51 ,0

60, 4

60r9

r s 332

15 142

81 ,2 80, 8

19 ,3

27 364 158 2 389 032

27 004 767 2 413 219

78,6 18 768 924

77,5 18 7O7 44779 ,8

3 757 526 77,3 29 062 7OO 3 455 265 17,O 26 589 534 2 459 O25 75,5 18 553 680

-17 --
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Lfd.
Nr.

t0

1 985

1 984

82 151

80 868

385 555

387 965

187 439

184 732

93 6s8

93 89 I

78 592

74 420

s2 380

53 124

105 833

1 02 780

'l 722

I 203

998 229

990 872

84,5
88, 4

93,3
92 ,0

3 027

4 445

87,g
86,6

Rauh

uau

25 558

38 505

7 918

9 429

10 780

12 135

46 503

36 32l

1 Feldfrüchte
1.2 Endgültige Ernte

€€r eeg ras
Klee-Luze rne-Gemi sch

e-

2

4

6

1 Schleswig-Holstein

3 Hamburg

5 Niedersachsen

7 Nordrhein-westfalen

9 Hessen

1 650

1 649

65,0
62 rg

15

15

109

102

1 985

1984

I 985

1984

1 985

1984

I 985

r984

1 985

I 984

1 985

1984

72 ,6
68, 1

83,9
80,3

80r 5

78 r3

75 ,3
57 ,1

78,5
78,8

40 913

41 865

'l8 rB

74r3

'l 4,3
7'1 .2

693 865

715 175

't0 725

r 0 355

3 598 990

3 s68 s13

1 439 529

1 377 00't

770 805

625 314

5t 9 525

552 759

389 1 83

410 098

998 00s

9s9 95s

46 718

51 023

8 595 234

I 29't 320

944

1 17 4

1 338

1 549

5 189

5 413

r 985

1984

76 rg
74,5

1985

1 984

82 ,3
66 ,6

11

't2

13

14

15

16

17

18

19

20

Rhei nI and-Pfal z

Baden-Wü rttemberg

Baye rn

Saar land

Bundesgebiet4 )

1 985

1984

94,3
93.4

5 212

5 313

37 't24

39 205

98 3s0

1 00 658

622

6s0

1 53 430

158 433

78,O

78r8
294 417

309 049

858 43 1

880 758

4 043

4 ',t 60

1 299 848

1 332 401

60,5
62 r2

88,3
87,5

55,0
64 ,0

84.7
84,1

86, I

83 11

21

1 ) In Heu berechnet (einschl. Grünfutter- und
weidenutzung ).

1979/84 996 240 80,6 8 025 854 165 542 82.2 1 350 855

r r en

Mähweiden

Anbau-
fIäche

Ertrag
ie ha 1)

Ernte-
menge 1 )

Anbau-
f1äche

Ertrag
ie ha 1)

Land ilahr

ha dt ha clt

-18-
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und Grünland
(ohne Rüben) nach Ländern

futter
er

Lu ze rne Lfd.
Nr.

u-
fl äche

94

117

76,8
79,5

722

930

23

558

s57

16 '726

20 522

14 427

15 r 75

76 526
'17 37 4

129 s59
14 r 489

38 622

42 176

t5 622

22 1\4

14 999

l4 589

4 00r

3 584

6 538

3 940

10 360

8 809

90, 1

A9 ,9

103,9
103,5

348 138

378 997

162 333

228 890

t39 294

I 25 405

27 921

24 401

49 553

29 186

80 040

66 682

107 87 r

124 246

53 805

49 613

684

s98

r91 518

168 389

l5l 413

140 998

42 866

40 845

l8 3',t 7

19 549

I 00 481

96 81s

368 362

348 435

3 770

1 742

931 557

859 326

455,8
i79,5

474,O

387,7

2 452 s52
l 882 848

32 422

23 184

I 47 1 134

6 602 222

7 146 974

5 692 597

2 220 88'l

2 064 115

900 r 09

881 898

2

3

4

3

5

5

7

8

75,8 930

s66

51 ,3
43r0

4 '111

2 414

87

70

2 175

2 378

't 787

1 925

76 ,8
79,5

76,9
85, 3

92 ,9
85,4

442 ,3
392,1

472,O

403 ,7

518,1
505,5

58

154

78 ,4
74,4

535

1 221

69, 8

58, 1

9

t0

80,7
78,8

75,8
'14r1

'17 ,3
75,7

61,2
64 ,0

3 5l I

2 490

475 ,4
460,8

559,2
598,7

475 ,1
435,5

491,4
451 ,1

11

12

9 476

9 313

80,8
83, 1

4 849 270

4 528 650

18 085 574

16 003 665

'l 3

14

't7

II

l9
20

14 052

15 721

27 998
29 922

34 504 84,5

92,2
90,0

t3 467

15 413

80, I

75,7
491,0
459 ,3

t5
t6

241

219

64,O

60r0
1 542

1 314

s90

389

210 8r8
224 034

44 386 951

37 918 564

85,0
85,5

10s 198

112 749

87 ,8
87 ,2

240 858

258 713

924 1 44

983 339

291 617 1O2 215 80,3 820 684 755 692 456,2 34 545 '141

u
er Abweiden

rasan
zum Abmähe

Grünmai s ,
Si loma i s

E rnte-
menqe 1 )

Anbau-
f I äche

Ertrag
ie ha 1)

Ert rag
ie ha 3)

Ertrag
je ha'l )

Ernte-
menge 1 )

Anbau-
fläche 2 )

Er nte-
menge 3 )

dt t ha dt t ha dt t

3) In Grünmasse.

-19-

4) Einschl. Bremen und BerIin.
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zu9ammen

Anbau-
fläche

Ertrag
je
ha

Ernte-
menge

Anbau-
f1 äche

Er trag
je
ha

Land Jahr

ha dt ha

Lfd.
Nr.

weißkohI

1 828 913

1 729 906

24 494

20 11 1

219 802
1 78 804

531 275

424 684

375 51 4

315 740

92 960

100 269

49s 065

455 624

393 438

388 572

3 968 264

3 618 404

3 203 970

darunter Dauerweißkohl

2Ge
2. 'l Endgültige Ernte

Er nte-
men9e

2

4

6

8

1 Schleswig-HoIstein

3 Hamburg

5 Niedersachsen

7 Nordrhein-Westfalen

9 Hessen

r985

1984

355,4
310, 4

1985

r 984

r 985

l9 84

r 985

1984

1985

1984

1 985

r 984

1 985

1 984

r985

1984

1985

I 984

1985

1984

1e79/84

2 379

2 327

769,9
743,4

306,2
295 ,8

562,2
505,5

735,8
61 6,7

451 ,3
423,"1

608, 2

579,4

398,2
394,5

239,5
220.7

579 ,8
543,5
533,3

1 546

1 585

t8

21

171

149

734,O
'112,9

3'l"l ,9
301,6

561,3
479,O

377,9
355,8

694,0
599,6

483,5
439,6

578,1
535,5

411,7
392 ,0

267 ,1
217 ,1

1 134 639

1 130 559

6 594

6 334

95 982

71 368

224 505
191 230

1 10 346

71 948

40 273

37 92'l

127 182

1 14 454

't74 181

't32 487

2 505

1 921

1 9r5 361

1 764 403

r 588 854

80

68

10

1 450

1 368

39 r

353

511

512

594

s36

1s9

130

84

87

11

12

13

l4

l5
15

17
't I

19

20

21

206

237

814

786

988

985

Rhei nl and-PfaI z

Baden-Wü rttembe rg

Baye rn

Saar Iand

220

213

417

338

24

20

5 't49

4 413

9

I

1)Bundesgebiet 6 844

6 657

5 008

3 218
3 058

2 81't

595,5
575 ,1
564,0

1) Einschl. Bremen und BerIin.

-20-
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müse

von Dauer- und Spätgemüsearten

Rotkohl

zusammen

Anbau-
fIäche

9',!7

572
667,O

541,8
51 l 470

367 ',t20
439

305

91

59

427,3

445 ,8

374,1
417,9

248 ,5
209,4

5 959

5 025

73 434

53 297

25s 686

193 587

66 431

65 847

38 734

s8 465

135 185

1r0 586

r14 933

109 242

4 177

3 s99

665,6
620,"1

214 ,8
158,6

411,7
385,3

31 3,9
300,9

292 ,! 45

189 751

1 504

2 023

49 404

25 429

r 39 250

112 235

48 851

44 244

257,0
238 ,3

330,5
298,0

269 ,3
230,0

38 939

26 f03

12 594

6 t95

28 099

2't 121

2'70 096

210 709

263 ,1
273,2

385,'l
318,7

268,1
247,2

358 ,2
325 ,7

316 ,2
308,9

302,8
300,7

236 ,0
248,9

222 ,3
198 ,4

I 842

820

142 203

124 811

16 6.1 0

'12 119

13 970

12 377

7 262
't2 646

12 112

13 728

12 980

r3 938

Lfd.
Nr.

9

10

12

444

373

49

26

84

9l

45

29

s30

505

2

28

24

7 7

3

3

4

185

132

841

598

150

139

105

157

19

18

395,9
403,8

304,0
277,2

442,9
473,7

355 ,4
37 4 ,"1

317,5
327 ,1

219,8
199,9

120

65

29

38

I I 197

12 109

5

6

1

8

1 003

9r 6

51

42

25 4',13

't9 144

102

102

31 4,6
337 ,4

110

107

498, 3

455, I

391 ,5
390,5

444 ,1
414,5

249,1
203 ,9

90

102

29O .8
299,3

29O ,2
280,6

22'7 ,7
238,o

32 089

34 416

25 il5
28 666

33 923

33 319

39

38

40

46

55

56

11

12

13
't4

15

15

44

50

17 043

19 314

84

r05

24 431

31 507

23

41

302

268

447 ,6
413,1

352

334

195

159

301,6
309,I

59 1 14

49 141

r 49

140

9

9

2 312

1 739

22

20

196, 3

199,9

4 318

3 99'?

1 890

1 4'12

17

18

9

I

2 910

2 343

2 258

1 420

1 124

1 123

447 ,4
411 ,9
412 ,8

281, I

25'?,7

261,8

449,2 1 307 028

412,7 967 056

409,8 925 216

283 ,3
26'7 ,1
273,6

19

20

21

535 354

463 024

463 53 I

r 675

1 562

1 567

470 921

402 462

410 283

777

764

742

220 137

204 035

202 994

Wi rsing

zusammen darunter Dauerwirsingdarunter Dauerrotkohl

Ernte-
men9e

Anbau-
fläche

Er trag
je
ha

Er nte-
menge

Ertrag
je
ha

Ernte-
menge

Anbau-
f I äche

Ertrag
je
ha

Ernte-
menge

Anbau-
fl äche

Ertrag
je
ha

ha dt ha dtdt ha dt

-2'l-



2

2Ge
1 rndgültige Ernte

Rosenkohl

Ernte-
menge

2

4

6

Lfd
Nr.

10

1 Schleswig-Holstein

3 Hamburg

5 Niedersachsen

Nord rhein-Westfalen

9 Hessen

1985

1984

160

78

1985
'l 984

30

2'.|

173,3
1 60,9

190,3
185,6

193 ,4
153,1

200,0
165,6

210,2
208,6

'152,9

155,4

27 699

12 550

5 709

3 919

93 505

50 836

71 678

40 818

7 006

2 652

7 781

5 881

504

685

108, 'l

99 ,6

184,2
155, 1

't16,3

93,0

19'1 ,2
202,1

3 332

3 586

5 342

2 32't

14 749
t4 039

8 508

11 182

2 760

2 850

31

36

29

15

1985

1984

1 985

1984

1 98s

1 984

1985

I984

1985

1984

1985

r984

I 985

1 984

19 85

1984

1979/84

32

13

212,6
198,1

39

30

4

4

199,5
195,9

484

373

58

64

7 908

5 954

1

8

3s8

245
115

r35
127,0
104, 0

24

10

5 045

2 086

43

3't

I 480

7 178

11

12

13

14

15

15

17

18

19

20

21

RheinI and-Pfal z

Baden-Wü r ttembe rg

Baye rn

Saar land

Bundesgebietl )

10

10

1 38,9
100,5

1 389

1 005

38

41

69

85

24

2't

115,0
10s,6

5 057

5 206

1 33, 3

127,O

123.3
129,9

6

6

119,8
120,6

761

718

1 144

787

842

221 097

1 30 942

r 35 530

424

44'l

s30

134,3
119,4
'l 12 ,6

56 934

53 394

59 679

193, 3

166,4
162 ,3

GrünkohI

Anbau-
f I äche

Ertrag
je
ha

Ernte*
men9e

Anbau-
f I äche

Ertrag
je
ha

Land Jahr

ha ha

1) Einschl. Bremen und Berlin
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Chinakohl
r unte r

tbl nkohl
f

Er nte-
menge

Anbau-
f I äche

Ertrag
je
ha

E r nte-
menge

Anbau-
f1 äche

Ertrag
je
ha

Ertrag
je
ha

E r nte-
menge

ha dtha dtdt

muse

von Dauer- und SPätgemüsearten

Blume nkohl

Anbau-
fI äche

zusammen

253,8
336,2

218,9
208,0

243,1
251,O

293 ,'l
277,8

242 ,1
252,3

I ',t 0,3
1 08,7

233 ,6
231,O

228,9

Lfd.
Nr.

254

226

40 l
377

189

t 49

5',I

45
64 3s'7

15 98'l

19 729

20 511

8't 769

78 430

209 980

179 5ss

1 89 750

1 59 399

92 809

97 824

89 099

90 562

?90 991

'752 901

829 1 8s

l':270
3r 200

79 08 r

4',l 338

3 494

2 79'l

r2 905

il 303

1 r40

1 090

646

610

368

359

10{
105

1 g9 ,'l
195, 3

55

55

12 662

13 039

250,8
36'7 ,5

194,8
2OO,6

220 ,6
2',17,0

189 ,'l
169,6

245,8
254,9

302 ,9
290,8

239,9
244,2

23'7,1

235,1
237,O

41 494

54 758

67 283

59 450

2't 284

28 804

1 38 888

1 25 509

226
'1 43

55 657

s5 930

137

764

569 564

s38 290

615 931

332 ,6
540,s

268 ,8
253 ,7

367 ,4
358,6

340,0
'253 ,6

330,9
342,5

455,4
345.0

128 ,6
146,3

329 ,1

308,0
x

20 358

24 225 2

4

30s

274

t3
t1

96

81

39

33

72

77

270

194

905

107

x

5

6

184 r2
164,1

835

814

158 365

t38 051

233

153

7

149

t56

36 218

39 r53

t11

113

9

10

459

432

117

94

350, 0

354,0

11

12

42 089

33 255

32 789

26 469

70 659

46 583

313

324

296,5
301,6

315,6
314,4

61

5l
r 94

195

232

229

13

14

261 ,7
240,',|

15

l5

3 385

3 259

3 623

2 397

2 280

2 599

29't 830

217 '?7 4

x

198

I t4
1'l

18

19

20

21

11

t1

1213
1 ',l 95

10'l , 3

110,5
7

7

-23-
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2

2..l Endgültige Ernte

darunter Spätkohlrabi

Er nte-
men9e

Ge

Kohl rabi

Lfd.
Nr.

2

1 Schleswig-Holstein

Hambu rg

5 Niedersachsen

No rd rhe in-We stfalen

9 Hessen

l l 593

s 628

22

22

188,4
15',t ,4

4 147

3 331

1985

1984

1 985

1 984

57

33

88

98

176

157

2O4,2

17O ,6

2'10.9

220 ,2

332 ,6
279,0

35

42

138

111

2't2,2
2O1 ,5

388,0
325,O

186,7
'179 , 4

2'13,7
281,8

304 ,7
288,0

252 ,0
228 ,8
231,8

3

4

7

8

6

1 985
'r 984

1985

r 984

1985

1984

1 985

l 984

1985

1 984

1985

1984

1985

r984
1979/84

180,3
173,0

18 557

2',1 578

69 521

51 052

99 155

98 111

14 426

15 742

55 980

42 317

51 593

52 403

3't9 514
330 693

307 085

7 639

I 453

53 544

35 071

46 637

42 699

7 664

7 609

12 313

8 408

20 720

20 463

209

183

550

567

58

51l0
1985

1 984

248,'7

258 ,',|

250

238

28

27

58
'11

11

12

13

14

15

r6

't7

18

19

20

21

Rheinland-Pfalz

Baden-Wü rttembe rg

Bundesgebietl ). ..

374,9
269 ,3

40

30

311,5
283,7

162

167

319.1
314.2

Baye rn

Saarland

210
r 89

44 4',t 2

39 427

99

9'r

194,2
't96,9

19 226
17 9"t6

21 ',t ,5
2Og ,6

11

'tl
1 591

I s01

1'71 ,2
148,3

144,6
136,5

4

4

743

642

1 532

r 48r

1 417

24'l ,'l
223,3
2',1 6 ,7

691

647

505

't74 145

148 051

140 210

zusammen

Anbau-
f I äche

Ertrag
je
ha

Ernte-
menge

Anbau-
fläche

Ertrag
je
ha

Land Jahr

ha dt ha

1) ninschl. Bremen und Berlin.
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muge

von Dauer- und Spätgemüsearten

Spinat

Anbau-
fI äche

zusammen

95 15

95,1

203,',|

192,1

l0l ,0
98,4

12

24

119,5
109,3

29

23

163, 3

155,6

1 432

2 623

4 737

3 501

94 9\2
99 246

94 227

92 498

40 612

35 53s

83 328

86 623

80 034

86 504

11

107,5
107,5

153,0
162,4

s6

1 183

506

435

3 060

1 949

22

28

530,6
550,8

244,5
27 1,0

493,9
411,4

296,4
282,O

486 ,6
390,8

362 ,0
359,8

296,4
275,6

Lfd
Nr.

9

10

268 344

239 502

5 378

7 589

492 432

385 070

217 883

214 018

58 875

5s 885

r 63 r 61

166 994

79 283

11 911

r 50 875
"t24 314

2

20

12

3

4

5

6

7

8

536

534

976
913

200

185

'13

90

4

5

177 ,"1

185,9
313

222

188, I
't82 ,6

195,5
I81,1

58 875

40 729

57 688

5s 66s

28 995

22 12s

223

249

278 401

252 s90
265 410

997

934

645

655

321

299

89,4
84,9

73s

759

136

12',1

213,2
184,5

121

I43

27

29

't 'l

12

'l 3

14

15

16

426

459

195,5
I 88,6

s37

s43

53 r02

54 177

5',l 0

531

319,9
314,6

149,0
159,3

4 0.1

435

151,9
t6't ,I

60 912

70 101

219

21't

7 376

8 852

408 006

416 592

41s 965

48

55

', 02 , 1

't 04, I
4 901

5 765

s09

451

118,5
't01 ,5

474

482

112, ',l

106,4

193,3
186,8

5 219

5 417

17

18

2

2

2 799

2 843

2 894

145,8
't 46,6
143,7

1 891

I 817

1 859

141 ,2
139,0
142,8

3 559

3 539

3 018

395,1
362 ,3
352,1

19

20

21

r 445 736

1 282 024
"t 062 49s

Möhren

darunter Herbstspinat zusammen

Ernte-
menge

Er t rag
je
ha

E r nte-
men9e

Anbau-
f1 äche

Er tr ag
je
ha

E r nte-
men9e

Anbau-
f1äche

Ertr ag
je
ha

ha dtclt ha ( t

-25-



2 Ge

2.1 Endgültige Ernte

Karot

zusammen

Ernte-
menge

2

Lfd.
Nr.

1 Schleswig-Holstein

Hambu rg

Ni ede r sachsen

No rd rhe i n-We stfal en

9 Hessen

10

1985

1984

1 985

1984

1985

1984

4s0

354

562,5
610,5

283 ,3
297,6

531,5
452,1

341,6
327,7

525,0
421 ,4

419,3
400,5

41.1 ,8
412,5

32O ,8
29 4 ,'7

225,7
2',t2,9

94

94

113

90

124

82

39

54

150 ,7
144,9

257 ,0

255 ,0
232,',|

183,0
'l 46 ,9

228,7
240 ,1

27 1,7
260,9

223 ,3
2',15 , 9

194, 'l

243,3
222,O

2O9,O

14 221

13 620

252 872

216 152

2

0

3

4

1l
18

3 116

s 357

514

0

8 710

l l 561

5

6

834

738

443 271

333 174

s4 075

47',t97

1 06 900

104 920

65 064

63 435

122 866

r 01 072

I 242 032

1 057 292

895 878

754

569

192 268

132 074

25 846

21 612

33 595

21 325

7

8

r985

1984

547

544

186 9l 4

178 242
24

39

4 39',|

5 729

11

^t2

13

14

15

16

17

18

19

20

21

103

112

158

154

25s

262

Rhe i nl and-P fa1 z

Baden-wü rttembe rg

Bayern .

Saar Iand

Bundesgebietl )

1985

1984

383

343

1 985

1984

1985

I984

1985

1984

1 985
't 984

1985

1984

19't 9 / I4

't 't

'l 8

3 810

3 964

449 ,2
41 4,3
396,0

1 150

928

I 074

0 99

279 't 45

205 045

224 426

'2'165

2 552

2 265

Möh ren

darunter Späte il6hren

Anbau-
f I äche

E rt rag
je
ha

Ernte-
men9e

Anbau-
fIäche

Brtrag
je
ha

Land Jahr

ha ha d'

l) Einschl. Bremen und Berlin.
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muse

von Dauer- und Spätgemüsearten

ten

darunter Späte Karotten

Anbau-
fI äche

140,3
140,0

2 257 ,0

44

48

5 201

6 720

53

41

Lfd.
Nr.

r80

185

21

24

93

67

103

127

202

160

21

23

137

107

88

71

7't

84

1 3',I

121

't 0l
82

460

418

280,5
219,7

194,6

158,5

228,9
253,6

249,8
233 ,7

2',t9,5

251,0
224,1
2',1 0 ,8

50 490

40 644

4 126

3 806

21 288

l5 991

24 922

13 912

83

1r3 869

91 676

107 3r4

350,8
35'1 ,5

27'1 ,3
275,O

382 ,4
330,4

268 ,1
224,3

297,7
297,7

338,8
339,8

350,7
363,3

375,0
404, I

205 ,4
151,5

337 ,4
330,1

x

r8 578

14 604

275

39 387

41 959

54 255

3s 886

6 252

6 847

48 046

39 019

78 750

70 725

530

3'7 7

253 365

215 217

x

284,5
309,8

2'7 4,1

265 ,2

312,5
245 ,4

285,7
252 ,5

307,5
284, I

334,0
309,5

299 ,3
295,3

299 ,0
278,0

24 914
21 996

21 t06

22 27't

40 938

29 690

1 31 358

10s 528

31 058

23 296

45 515

37 021

53 2't5

48 154

ll8 703

88 667

2 276

1 743

2

514

0

0 3

4

5

6

7

I

9

10

78

44

318,3
315,0

22

l5

't 412

5 405

140

120

178

163

11

12

13

l4

15

16

25

41

6 245

9 581

2"10

1'',|5

197

319

r3
"t2

0 3

2

182 , ',l

141,1

1'l

18

443

409

509

751

652

x

1 585

1 392

1 3s4

296,'l
272,O
2'74,5

470 540

378 674

371 737

l9
20

21

Rote Rüben Sellerie

E rnte-
men9e

Anbau-
f1ä che

Ertrag
je
ha

Ernte -
meng e

Ertrag
je
ha

Ernte-
men9e

Anbau-
f l,äche

Er trag
je
ha

dt ha dtt ha

-27-
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2 Gemüse

2. I EndgüItige Ernte von Dauer- und Spätgemüsearten

Land

Schleswig-HoIstein

Hamburg

Nieders achsen

No rd rhe in-we st falen

Hessen . ....

Rhei nl and -P fal z

Baden-Wü rttemberg

Baye rn

Saar land

Bundesgebiet 1 )

80
't1

22 464

19 866

237,7
187,3

Tomaten

135 ,2
109 ,4

1'15 r8
152,5

119 ,2
90,6

253,8
257 ,9

427,3
370.9

589,4
401 ,5

336,5
293 ,6

403,0
280 ,7
377,5

Ernte-
menge

151

109

1985

1 984

r985

I 984

1985
'l 984

1985

r984

I 569

7 305

25 249

24 642

47 813

45 276

132 22't

I45 0 17

42 922
45 498

49 649

51 014

55 719

50 025

388 475

393 573

352 404

106

107

17'1

r93

35

39

s70

711

238,2
230 ,3

27O,3

234 ,6

232,0
205 ,4

280,8
279,8

301 ,4
296,5

324 ,5
308,7

271 ,8
261 ,9

1 238

I 578

992

2 626

7 40s

7 046

7

9

5

ll

8

29

151,8
147 ,8

1 365

739

1985

1984

7

4

1 7'17

1 032

7 256

7 '182

26 523

20 073

1985

I984

r985

1984

142

153

r s3

165

17

21

45

50

22

24

1 985

1984

205

191

1985

1984

15

18

187,6
167,3

3 050

3 0r5
0

1

176,7
141,2

30

11

r 985
'r 984

1979 /8 4

261 ,'l
238,4
228,2

1 488

I 551

| 544

117

147

182

4'l 151

41 265

68 705

Po r ree

Anbau-
fläche

Ertrag
je
ha

E rnte-
menge

Anbau-
f1äche

Er t rag
je
ha

Jahr

ha dt ha (

l) Einschl. Bremen und BerIin.
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End iv iensal at Feldsalat

Anbau-
fI äche

Er trag
je
ha

Ernte-
menge

Anbau-
fI äche

Er tr ag
je
ha

Er nte-
men9e

Anbau-
fI äche

Ertrag
je
ha

Jahr

ha dt ha dt ha (

2 Gemüse

2.2 Endgültige Ernte weiterer Gemüsearten

Meer rett ich

Land

Schleswig-Holste in

Hamburg

Niedersachsen

No rd rhe i n-l{est falen

He ssen

Rhei nI and-PfaI z

Baden-wü rttembe rg

Bayern ...

Saar land

70,0
18,9

27

31

100,0
I ll,l

78

87

505

481

70,0
87,0

124,9
126 ,6

Er nte -
men9e

1985

1984

l9 85

1984

r985

1984

19 85

1984

12O,3
't 40,3

I 854

2 400

421

33 352

25 573

13 775

l1 248

220

2 622

2 639

x

29 955

0

0

0

7 264,8
8 300,0

4

9

4 126,2
120 t2

115,7
73 ,3

82 ,7

280

783

3 3 9 I | 39

7 570

7 570

101

79

159,8
147,3

r7 109

l1 633

50

52

67 ,2
64 ,9

3 331

3 374

0 0

I 130,0 130

198s

1984 19 225,9 4 292 0 0

47 222,1 10 412

39 107,3 4 185

35 79,8 2 794
1985

1 984

l9 85

1 984

r985

1 984

103

87

323 ,9
294,4

175

177

9l,1
85,6

15 943

l5 1s6

42

40

78,1
87 ,7

3 280

3 5t2

1985

1984

78

69

176,6
163,0

59, 0
64 ,4

83

80

91,2
94,6

38

4t

l1
l1

x x

323 208,6 67 384

154,4
123,0

I 637

r 314

10

10

112,9
97 ,8

I 102

r 007 4

0

0 70 r 0

1)Bunde sgebiet 19 85

1984

xx x

362

x x x

141 87,0 l3 138

1) Einschl. Bremen und BerIin.
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FIäche Ertrag je Hektar

1979/84 1 984 1985 1979 /84 1 984 I 985 1979/84 1 984

ha dt

Gemüsea rt

Insgesamt

Weißkohl zusammen ..
Frühweißkohl . .. ..
Herbstweißkohl . ..
Dauerweißkohl ... .

Rotkohl zusammen .
Frührotkohl ....
Herbstrotkohl ..
Dauerrotkohl . ..

Wirsing zusammen .
Frühwirsing ....
Herbstwirsing ..
Dauerwirsing ...

Gr ünkohI

Rosenkohl

Bl,umenkohl zusammen
Frühblumenkohl ...
Mittelfrüher und
Spätblumenkohl ..

Ch inakohl

Kohlrabi zusammen .
Frühkohlrabi . ...
Spätkohlrabi . ...

Kopfsalat zusammen .
Fr ühj ahr skopfsal at
Sommer- und
Herbstkopfsalat .

Spinat zusammen . ...
Frühjahrsspinat ..
Herbstspinat .....

Möhren zusammen . ...
Frühe Möhren . .. ..
Späte ttöhren .....

Karotten zusammen
Frühe Karotten
Späte Karotten

Rote Rüben

SelIerie

Po r ree

Speisezwiebeln . ..

Spargel ( im Ertrag

Frischerbsen .....

Grüne PfLückbohnen
zusammen
Buschbohnen
Stangenbohnen ....

Dicke Bohnen

Gurken zusammen ...
Einlegegurk"n . .. .
Schälgu rken

Tomaten

2 Gemüse

2.3 Zusammenfassende Übersicht

x 46 '738 48 77"1 x x

530 44'1 424 112,6 119,4 134,3

Erntemenge

1985

x 1 165 944 1 321 044x

6 008
6s9

2 532
2 817

6 657
749

2 843
3 068

533,3
303,9
558,8
564, 0

543,5
299,9
573,4
575 ,1

5'79.8
310,8
62'l ,4
595,5

397
030
482
885

35 r 840
22 378

'163 022
176 440

396 826
21 939

183 251
191 635

6 84
70
92
21

4
6
I
I

320
20

2
3

141
158

27 019
19 704
7 315

96 706
5 752

44 551
45 302

2 258
221
914

1 123

2 343
218

I 00r
1 124

2 910
21 0

1 279
1 420

409,9
259,8
442.3
4',1 2 ,8

4"12.7
263,9
446 ,1
411,9

449,2
2'11 ,4
480,6
447,4

s67
321
s04
742

562
305
492
764

67s
309
591
777

261,9
214 ,0
275 ,0
2'13 ,6

257,7
218,8
267,2
26'l ,1

281 ,1
226,1
306, 1

283 ,3

41 028
5 870

13 859
20 299

40 246
6 697

13 145
20 404

47 092
6 986

18 092
22 014

s22
742
427
353

92
5

40
45

130
5

70
69
46
s3

144 5
20 3

124 2

3
9
I
5

6l
63

842 787 1 144 162,3 166,4 193,3 13 553 13 094 22 11O

5 958 5 339 s 593

2 599 2 280 2 397

7 0't 90s

5s2 751

\ 392 | 586

I 65 I 1 488

1 726 1 909

3 7s0 1 929

3 s84 3 206

308,0 329 ,1

3 623 3 259't 024 918
3 386

989
228,9
208 ,3

237 ,O

x

190,9 ',t92,1
"197 ,g 2O1 ,1

231,0
219 ,4

233,
223,

82 919
21 325

'7s 290
21 461

236,1 237,7 61 593 53 829 56 956

6
8

247,1
243,6
252 ,0

3
3

79 099
22 133

29 783x 21 777

128 202
22 471

105 729

1 417
812
605

481
83s
647

1 532
843
691

2'16,7
205,5
2i1 ,8

223,3
2^18,'l
228,8

30 709
16 688
l4 021

3 783
1 484

3 796
1 514

3 495
1 443

r98,
206,

33 059
18 264
14 805

37 951
20 537
t7 415

72 924
10 452

69 31r
29 772

41 669
16 410
25 259

40 801
12 961
27 840

2 299 2 281 2 052 186,4 186,2 '.t92,7 42 853 42 472 39 540

72 201
29 148

11 r69

2 894
1 035
1 859

2 841
1 023
1 817

2 799
909

1 891

143,7
145,5
142,8

1 {5,5
160,4
139,0

1 45,8
142,5
1 4'l ,2

41 597
15 056
26 s41

3 018
753

2 265

3 539
989

2 552

3 559
894

2 765

352 ,1
219 ,9
396,0

362,3
227,2
A',t 4,3

395, 1

227 ,9
449,2

1 05 2s0
16 562
89 688

1 074
565
509

928
519
409

1 1s0
706
443

209 ,0
207,3
210,8

222,0
220,4
224,1

243 ,3
235,O
257.0

22 443
11 '111

10 731

74
70
03

20 50s
11 437
9 r 58

27 97s
16 588
11 387

x

1 354

1 544

x

3 333

3 530

x

274,5

228,2

x

32 ,4

47 ,3

330, I

2'12 ,0

239 ,1

322,9

31,0

47 ,3

337 ,4

296,7

261 ,1

353 ,8

35,2

52 ,8

x 21 522 25 337

37 174 3't 867 4'7 054

35 240 39 3s7 38 848

x 55 587 67 548

10 804 11 615 13 823

15 699 ',t 6 968 15 91 9

4 lr4
3 805

309

26
18
07

3 664
3 390

274

1 265
955
310

090
850
231

42 '.!86
37 381
4 805

36 879
32 202
4 677

905 872 I 004 123,3 I 40, 1

| 194
916
278

213 ,4
206,1
216 ,0

102 ,5
98,2

1s5 ,5

1?
t5
22

104,6
100r 1

152 ,3

111,6
105,5
175,9

5l roa)

241 .7
238,2
253 .3

12 214

18 946
13 752
5 193

40 908
36 090
4 818

5 1 15a)

28 859
21 818

''1 041

35
32

3

3r8
9r9
4r8

117 377,5 280,7 403,0 6 87'^1

a) Gedroschen ohne HüLsen

182 147
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0bBt art

ÄpfeI
Marktob6tbau .
Übriger Anbau

Birnen.
l,ta r ktob stbau
Üuriger Anbau .

süßki rschen

Sauer kirachen

Pf Iaumen,/zweEschen ..'....

Mirabellen/Renekloden ....

Apr i kosen

Pf irsiche

walnüE6e

BaunrobsE zusammen ...

Erdbeeren

obsternte insgesamt ...

'l ) Erdbeeren dtlha.

Land

schlesuig-HoIstein ..

Hamburg

N i eder sachEen

Nord!hein-HestfaIen.

Hessen.

Rheinland-Pfalz .....

Baden-Wür tt.emberg

Bayern .

saarland

aundesg ebi et 
1 )

3 Obst

1 Zusammenfassende Übersicht
3.'l .I Nach Arten

c

- 21 .6
- 2,4

3

1 985
geg enüber

1 91 9/84 I 984

t

37 ,2
37 ,5
37 ,O

38,
37,
39,

I
I
I

4

9

2

0
4

9

30 ,4
36,2
27 .2

27
29
'2'l

- 26,

't 125
595

1 130

400
33

366

140

107

405

32

1

24

10

2 849

39

2 888

534
526
008

133
510
523

5tt0

197

565

324

897

502

475

191

43r

622

r 799
6l{

I t85

448
35

4r3

1'17

118

449

38

2

3l

11

3 0't6

45

3 122

259
178
091

856
550
216

070

308

s96

608

128

459

534

838

827

665

- 2't ,7
- 2,2
- 11 ,7

- 25,4
- 21 ,'l
- 25,1

- 23,2

- 4,6

- 0,4

- 13,4

- 17,6

- 42,2

- 35,2

- 18,7

+ 2,3

- 18,{

I 3

5

5

5,3
7,0
6,2

1{ ,4
1,'l

14 ,1

I 409 700 - 18,3
600 753 + 0,9
808 947 - 28,4

334 876 - 1

21905-1
306 971 - 1

135 965 -

112 8',I 3 +

32
32
31

28,4

17,5

24 t9

19,3

9,8

11,3

13,9

31,3

89 ,3

x

28 ,1

17 .9

27 ,9

20 ,1

9,7

8,1

9,7

27 ,'l

96 ,1

x

- 1,1

t 2,3

+ 12,O

+ 4.1

- 1,0

- 23,0

- 30,2

- 11,5

+ 7,6

x

- 31 t7

- 25,3
- 21 ,'1

- 23,4

- 4,8

- o,7

- 13,4

- 1'l ,8

- 12,4

- 37,8

- 18,5

+ 1,9

x

7u I

{3i

753

170

126

621

893

515

3,3

5,2

10,1

3,4

1,6

25,8

32,0

12,2

l8 ,9

11 ,8

36,1
38,2
36,6

36,7

18,8

28 ,1

23,2

'I 1,8

15,1

15,6

34,0

94,3

x

441

33

I

18

7

2 501

46

2 548

+

+

+

3.1 .2 Nach Ländern

1985
gegenüber

1 979

104

73

5'lz

438

164

128

1 082

279

46

2 888

798

457

647

693

979

788

620

087

567

522

112

86

555

449

150

r39

1 210

254

52

3 122

104

898

9'15

813

877

839

484

857

252

655

116

92

603

4s5

137

122

683

220

52

548

182

545

899

4't7

362

251

899

8r2

467

515

23

38

262

69

15

52

245

37

1

77't

116

854

820

192

070

s27

247

669

561

521

93

53

321

386

122

59

437

183

50

710

066

69r

079

254

293

424

652

114

906

988

+ 10,9

+ 25,O

+ 17,8

+ 3r8

- 16,7

- 5,1

- 35,8

- 20,9

+ 1Z,j

- 11,8

+ 3,5

+ 5,5

+ 8,6

+ 1,3

- 9,0

- 12,5

- 43,5

- 2215

+ 0,{

- 18,4

Er ntemengeErtrag je Batm
1)

't984 1 985

I 985
gegenüber

1e7e,/841 1e84 t 979/841979/84 1 984 1985

tkq

Er ntem eng e

1 985
zusamnen I ttar ktobstbaul Übriger anbau1979/84 1 984

t
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I
3.2 Endgültige Ernteschätzung für

Äpfel

Uarktobstbau
Lfd.
Nr

Ernte-
nenge

2

1 985

't 984

1 523 325

1 A23 325

722 455

676 256

449 734

449 734

39,6

37 ,1

54,9

49,A

26, 1

24,2

25,7

29,5

21 ,5
25.6

24,7

46, I

18,9

26,4

17,7

26,4

30 ,4

38,8

37 .2

34,L

35,2

72,3

57,A

@,4

67,6

24,6

34,5

24.5

29.7

21 ,4
25,9

26,4

26,6

20,6

21.A

17,2

23,5

36,2

37 ,1

37 ,5

dt

153 223

158 't 49

3 Hmburg

5 NLedersachsen

7 Nordrheln-t{estfalen . ....

1 985

1 984

1 12',1 O32

1 121 032

615 512

558 519

459 685

469 685

339 582

271 47A4

5

't 985

1 984

7 262 361

7 262 361

57 ,3
51 ,6

4 160 118

3 747 440

3 538 689

3 538 689

2 420 1A4

2 391 607

1 985

1 984

a 476 542

a 476 542

2 204 A43

2 393 44A

r 838 135

1 838 136

525 078

534 555

10

1 985

1 984

2 141 74A

2 141 74A

550 248

631 212

301 569

301 569

73 A42

89 490

510 587

607 912

1 426 2AO

1 426 2AO

304 879

358 85312

13 Baden{ürttedberg ...
14

1 5 Bayern

16

I 985

1 984

2 376 411

2 376 411

17 Saarland

18

1 985

1 984

950 333

9s0 333

168 530

251 035

69 114

69 114

11 88S

16 242

1985

1 984

1 985

1 984

Buntlesgeblet 1 )
1 985

1 984

985 024

9A6 024

203 139

215 26A

15 147 037

15 147 037

5 947 658

5 947 558

46 355 527

46 355 527

46 444 027

3 737 246

7 092 003

1 12'.1 691

1 591 453

14 097 000

17 992 691

17 255 343

7 49Ä 647

7 494 647

16 573 878

16 573 878

15 A67 132

1 975 7't I

1 995 137

19

20

21 1979/e4

6 007 s33

6 141 779

5 955 260

zuaren

Ertrag-
fäh19e
Bäume

Ertrag
Je

Baum

Ernte-
Den9e

Ertrag-
fäh19e
Bäume

Ertrag
je

Bau.El

Land Jahr

AnzahI ko dt AnzahI kq

1) Einschl. Bremen und BerIin
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obst
Ketrnobst, Pflaumen/zwetschen und walnüsse

übrtger Anbau

Ertra9r
f füige
Bäune

29,O

2A,6

651 347

651 347

42,1

34. 3

1 373 591

1 373 591

41 14

77 ,7

569 232

518 106

474 269

414 269

137 415

135 843

13 576

13 576

3 801

3 743

460 693

460 693

133 615

132 100 2

42,4

44,'l

275 930

287 041

310 353

310 353

130 678

10 6 491

45 719

45 739

23 184

'19 668

264 614

264 614

40,4

32,A

't 06 894

86 823

2a,o

2'l ,6

43,0

56, s

57,0

30, J

24,1

17 ,A

20,7

22,2 64 625

41,0 1 19 388

9,2

25,3

1 306 153 37,9

1 306 1 53 30,6

29,0

2A,7

25,4

25. 1

3

4

5

6

3 723 672

3 721 672

7 652 390

7 652 390

4 961 634

4 961 634

46,7

36,4

25,9

29,6

21 ,7

25,2

23,O

66,6

'18,5

27 ,7

17 ,a

26,6

1 739 934

'I 355 833

611 12'l

51 7 080

206 212

206 232

116 425

111 51 1

494 702

399 569
1 512 385

1 512 385

40 ,4
34,2

6 638 406

6 638 406

25,4

)A \

1 683 765

1 758 893

2 7A2 527

2 1A2 A27

't20 534

703 555

99 475

99 475

27 ,7

31, 1

27 5'15

30 9'l 1

692 959

672 644

25,9

25,3

31,5

29,7

2 6A3 352

2 6t33 312

7

I

1 840 179

1 840 179

476 406

543 722

31 290

31 290

9 479

a 7a2

201 466

189 793

637 95'l

61'1 957

31, 6

29,A

9

950 131

950 131

205 808

239 059

525 257

525 25',1

17,7

20,1

92 900

105 785

121 161

12't 361

21 55S

25 07A

403 896

403 896

't1 342

80 707

669 247

669 247

210 945

198 575

3 348 763

4 488 656

4 001 333

17,7

20.o

30, 4

62,2

27 ,2

36,6

11 ,9

10

11

12

13

14

17

'18

1 7ü 52A

5 095 866

1 041 102

2 120 317

291 364

291 364

1 214 617

1 214 61'l
3 505 981

3 505 981

29,7

50, 5

976 477

2 000 929

199 179

3 1S 57'l
918 552

1 376 185

I 089 467

11 850 911

11 300 083

1 609 349

't 609 349

13, 1

21 ,7

120 595

120 595

1 488 754

1 488 754

13 ,4
21 ,4

15

16

210 314

349 112

11 135

30 561

881 219

881 219

156 642

234 793

17,6

21 ,0

59 018

70 5A'l

4 640

4 640

14,4

18,4

668

854

330 966

330 966

17 ,6
21 ,1

58 350

69 733
335 606

335 606

12 220 605

12 220 605

12 513 723

29 7e1 649

29 7A1 649

30 576 895

27,2

39,8

37,O

27,4

36.7

32, O

,aa

35,2

32 .4

279 450

356 496

336 103

11 286 333

1 1 286 333

'11 475 423

3 069 714

4 132 160

3 665 230

19

20

21

934 272

934 272

1 038 300

Ertrag
je

Baum

Ernte-
men9e

i.brlger Anbau

I dtkdr

Ertra9-
fähi ge
Bäume

Ertrag
je

Baum

ErnEe-
men9e

Bi rnen

Harktobstbauzu samen

ahldt

Ertrag-
fähl ge
Bäume

Ertra9_
fähtge
gäue

Ertrag
je

Bauln

ErnEe-
me n9eJe

Baum

Ernte-
menge

kq dt

-33-



L
3.2 EndgüIti9e Ernteschätzung für

Pf Iauen,/zuet

It arktobstbau
Lf al.
Nr.

1985

I 984

1979/A4

'l 165 771

't 165 771

609 954

609 954

16 025 484

16 025 484

16 314 018

zuSamen

25,1

26,3

35,4

45,6

33,3

35,7

12,7

23 ,4

24,7

25,9

25,6

24,9

31,5

3A,7

16,3

16,6

27,9

24.1

24,9

Ernte-
n6nge

1 985

't 984

447 7A7

457 7A7

122 2AA

12A 117

6 21A

6 214

1 551

1 635

4

198 5

1 984

266 727

266 727

94 421

121 62A

13 986

13 986

4 951

6 378

5

6

Nledersachaen .

Nordrhein-tlestf alen .

10

11 Rhelnlantl-Pfalz ....
12

13 Baden{lürttemberg .

14

15 Bayern .

16

1)

1 985

1 9S4

1 823 056

1 823 056

607 039

6s0 242

73 729

73 729

20 793

26 066

I
1 985

1 984

3 022 659

3 022 659

987 906

706 064

22 052

22 052

7 222

5 421

1 985

't 984

257 472

301 416

I 630

I 630

2 043

2 489

4 477 A12

4 495 963

4 065 647

957 059

957 059

965 984

2S3 651

144 062

305 900

1 985

1 984

899 995

899 995

229 972

224 307

211 AA4

213 884

64 594

65 206

198 5

1 984

4 180 486

4 180 485

1 318 071

1 616 355

454 369

454 369

155 1 15

209 544

1 985

1 984

3 181 716

3 '181 716

5'19 849

528 039

150 61 1

't60 61 1

26 180

26 661

17 Saarland

18

198 5

1 984

33,3

18, 5

203 115

't 12 841

3 580

3 580

1 192

662

19

20

21

Bundesgeblet

1) Einschl. Bresren und Berlln.

Ertrag
je

Baum

Ernte-
nen9e

Ertrag-
fähIge
Bäune

Ertrag-
fähige
Bäune

Land Jahr

AnzahI kq att AnzahI

2
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walnüsse

l,larktobstbau Ubrlger Anbauzugammen

Ernbe-
men9e

Ernte-
menge

Ertrag-
f füi9e
Bäue

Ertrag
je

Bau
Ernte-
menge

Ertrag-
fähiqe
Bäme

Ernte-
men9E

Ertrag-
fähi9e
Bäume

drdr kqAnzahl I ldt Anzähl dt AnzahI

Obst
Kernobst, PfLaumen,/zwetschen und walnüsse

achen

tlbrlger Anbau

Ertrag-
fähi9e
Bäune

AnzahI

18,3

15,5

12 ,5
12,O

481 569

481 569

120 727

126 481

16 389

16 389

9,0
't,6

't 475

't 246

252 741

252 741

89 470

1t5 250

5 7A4

5 7A4

1 058

a97

101

101

Lfd.
Nr.

2

15 389

16 389

't 475

1 246

18

16

5 683

5 683

1 040

881

52 6r3

52 613

6 604

6 340

1 749 327

1 749 327

5A6 246

624 216

52 697

52 697

5 61 3

6 349

84

84

604

604

3

4

5

6

9

9

7

I

966

67

3 000 607

3 000 607

980 684

700 643

92 542

92 542

14 ,1

15,8

13 022

14 667

1 157 141

1',t57 141

2A5 429

29A 927

40 239

40 239

16, I
17,3

6 752

6 941

403

403

686 111

586 111

1 65 378

159 101

4A 7A7

4A 7A7

11,9

16,9

5 7A7

a 221

8l0

810

g1

100

91 938

91 938

12 941

14 567

39 836

39 836

6 686

6 A76

132

142

5 655

I 079

41 977

47 977

10

11

12

3 726 117

3 726 1'.17

1 162 956

1 406 A21

264 707

264 707

3 021 105

3 021 105

493 669

501 378

165 424

165 42A

'15 068 425

15 0@ 425

15 348 034

4 194 161

4 ',t 51 900

3 't59 747

734 445

738 445

755 939

606 374

606 374

201 923

'112 '179

20 497

20 497

2 767

'l 291

18 984

50 170

4 547

4 647

337

881

260 060

260 060

18 647

49 2A9

13

14

11 750

20 664

1 222

1 222

g7

153

164 206

164 206

11 673

20 511

15

16

20 471

20 471

2 764

1 290

17

18

7,2

19, 0

-r,1

12, 5

13,5

6,3

26

26

3

9,7

15,6

13,9

71 261

115 343

104 751

7 A97

7 a97

7 A52

731

1 369

1 217

730 548

730 548

748 087

70 524

113 974

1 03 534

19

20

21

-35-



Fachserie 3: Land- und

Forstwi rtschaft, Fischerei

Reihe 1: Ausgewählte Zahlen für die Agrarwirtschaft
Dis jä hrl ich 6rscheinonde Ouerschnittsveröffentlichung enthält zusammen-
fassende Ergebnisse aus den vorschiodenen Gabieten der Landwirtschafts-
stalistik. U. a. werdon Strukturdaten über Betri6be dor Land- und Forstwirtschaft,
über Arboitskräfle, Bodonnutzung, E rträge, Viehhalt u ng u nd tiorischo E rzougu ng
veröffentlicht. Angabon aus andar6n statistischsn Bereichen, z.B- über Dünge
mitlel, Preise und Löhn6 in der Landwirtschaft sowie den Nahrungsmittolver-
brauch, rundon dss Bild ab. lm Anhang worden StrukturdatBn für die Mitglieds-
länder dsr Europäischen Gomoinschaft€n gebrscht.

Reihe 2: Betriebs-, Arbeits- und Einkommensverhältnisse
2.1: B.trlebo
2.1.1 : Betrioble iößcnstruhul
ln iä h rl icher Ers:heinungsfolgs onthäll dies6r Boricht Daten übor dio crößen-
struktur von l8ndwirtschaftlichen Betrieben und Forstbetrieben und ihre Ver-
ä nd€ru ng on.
ln zw6ijährlichBr P€riodizität werden Ergebnisse aus derAgrarb€richterst8t-
tung in folgendBn Hotten verötlentlicht:
2.1.2: Bodonnutrung dcr Bcl.icbc
2.1.3: Vichhaltung doi 86tri6bo
2.1.4: Botriabltyltomc und Standardbctriobs.inkommon
2.1.5: Sozialökonomircho Vorhältnlrsc
2.1-6: Ectitzv.rhältnlrlo in dcn landwirt.chattlich.n Bctrieb.n
2.1.7: Außcrbotri.blichc Einkommon und Arbültsv.rhältnislc tor eur-
gcwähllo Bctricbsgrupp.n
2.2: Arbcitskräftc
Diese Vsröff€nllichung enthält die Ergebnisse der jährlich€n Arb6itskräfte€rhe-
bung in dar Landwirtschaft mit Angabsn üb8r Betri€bsinhabor, Familiensngohö-
rigo sowie familianfr€mds Arb€itskräfte nach Art und [Jmfang ihr€r Boschätti-
gung.

2.3: Technieche Botrioblmittrl
ln dreijährlicher Erscheinungsfolgo bringt dioso Voröff8ntlichung Nachwei-
sungen über den Bsstand an Schleppern im Alleinbositz und im übsrbetrieb-
lichsn Einsatz.

2.4: Kaulwcrtc f0r landwirtrchaftlich.n Grundbolitz
Diese Statistik wortot jährlich die Meldungen d6r Finanzämtor übar di6 Ver-
äußerungslälle f ür Flächen landwirtschsft lichar Nutzung aus.

2.S.: Sondcib.ltrög. (unre gel mä ßi ge Folge)

Bisher erschienen:
2.S.1 : Mcthodlsche Grundlegon der Agrarbcricht6rrtattung

Reihe 3: Bodennutzung und pflanzliche Erzeugung
ln dsr Jahrsszusammenstollung werdon dis Anbaustatisliken mit don Ernte-
leststallu ngon über lsndwirtschaftliche Feldfrüchte und G rü nlsnd. Gemüso, O bst
und Wsinmost ausgewrosen. Außordem findon sich Angsben übor Baumschul-
gehölzo, Woinbostände und -erzeugung, Lagerb€hält€r für Trsubenmost und
Wein. Der Anhang enthält 619änzendo Daten üb6r Düngemittel, Nahrungsmittel-
verbrauch usw.

3.1: Bodennutzung
3.1.1 Gliedorung dcr G.§mtflächcn
Dioser vi€rjä h rl i che Bericht bringt dig Ergobnisse der Flächenerhebung bis zur
Krsisebens in einor Gliaderung nach Nutzungssrten, die auf dsm Liegenschsfts-
kalastor aufbaul-

3.1.2 LandwirtschEftlich gonutzte Flächcn
ln oinem iährlichen Boricht (mil Vorb8richt) wird diB landwirtschaftlich
ganutzte Flächo nach Kultur und Fruchtsrt€n aufgegliad6rt.

3. 1.3 Gem0soanbauflächon
Diese Reihe berichlet jährlich über die Anbauflächon von Gemüse und Erd-
beeren.

3.1.4 Baumobrtllächcn
Aus don fü nfjä h rl ic hen Obstanbauerhabungsn werdon Strukturangaban über
Bstrisbo, Anbauflächen und Sorton nachgewiesen.

3.1.5 Rcbtlächcn
Di€ser jährliche Borichl enthält eino sachlich und rogional gegli€dsrts 86-
standsaufnahme der Robflächen mit marktori6ntierter Produktion.

3.t.6 Anbau von Zlcrpflanz.n
Dioso Veröffontlichung berichtst in dr€ijäh rl ichar Periodizität überd6n Anbau
von Blumon und Ziorpflanzon für dsn Verkauf.

3.1.7 Eaumschulen. Baumachulflächcn und Pflenranb.ütändc
Oie iährliche V€röffentlichung enthältAngaben überdieBaumschulllächeund
dis Bestända an Forstpflanzen sowie Obst- und Ziergehölzen.

3.2: Ptlanulicho Erzeugung

3.2.1 Wach3tum und Ernto - Fcldlrochlo, Gcmolo, Obst, Traub.n -
ln u n regel m ä ßi ger Folge erscheinen iährlich ca. 1 3 Berichts mitAngaben übor
dsn Wachstumstand, die Erntevorschötzungsn und dio endgültigen Erntofsst-
stollu ng€n-

3.2.2: WoincrzeugunO und -b.rtend
J ä h rl i c h zws i B € ri cht € informieren übor die eneugto Wainmongo, ihrs Vsr-
arboitung sowia üb6r Weinboständs und Lagerhaltung.

Reihe 4: Viehbestand und tierische Erzeugung
Das J a h r € s h6ft enthält Ergebniss€ der Vishbestandsstatistiken, dor Statistikon
über Milcherzeugung und -veruondung, Schlachlungen und Fleischerzaugung,
Erzeugung von Geflügel sowie Fleischbeschau und Geflügolfloischuntersu-
chung.

4.t: Viohboatand
Jährlich vier B6richte informieren übor dio Boständo an Schwoinon (April,
Aug., Dez.), Rindern und Schafon (Juni, Dez.), Pterdan und Geflügel (Oez.).

4.2: Ticricchc Erzcugung
Zu disser Reiho erschoinsn lolgende V6röffentlichungen

4.2. 1 Schlachtung.n und Flolachgcwinnung ( vi e rteli ä h rl ic h )

4.2.2 Milch.rzougung und -vorw.ndung ( j ä h rl ic h )

4.2.3 Erzououno von Gotlogel (h8lbjährlich)
4.3: Floirchboschau und Gotl0golflcirchuntrrsuchung (iährlich)
4.4: (unbcs6tzt)

4.5: Hochsee- und Kostonll!chorol; Bodonsocritchcrai
Die Monals- und Jahresberichto bringon u.a. Anlandeergobnisse in derGlie-
derung nach Fischarten, Fanggebioton, Anlondsplälzon sowie Nachweisung6n
üb€r di€ Fischor€ifahrzougo.

E i nzelveröff entl ichu n g en
ln ca. zshniährlichem Turnus werden di6 E196bniss6 dor Landwirtschaftszählun-
gen und ih16r Nachorhobungon in Einzelheften herausgegebon.

Landwlrtschaft!:ählun0 t 979
H€ft 1 Arbeitsvorhältnisse in dan land- und forstwirtschaftlichen Botrieben
Heft 2 B6tri€b6 nach dam Schwerpunkt ihror Viahh6ltung
H6ft 3 Besitzverhältnisss. Zimmerygrmietung, Wohnhousausststtung
H€ft4 Landwirtschaftlichs und nichtl6ndwirtschaftliche Ausbildung, HBushalt-

struktur, soziale Sicherung

Gartonbauorhobung 1981 / 82
Woinbauorhcbung 1 979/ 80
Sinncntl!cho7.i.rh.bung l9A1 I A2

Systematiken

Syst€matischas Gütorverzaichnis lür ProduktionsstEtistikon, Ausgabe 1 982.
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